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2 Kontakt |  November/Dezember 20252

REDAKTIONSSCHLUSS 
der nächsten Gemeindeinformation

Mittwoch, 10. Dezember 2025, 11:00 Uhr

Es wird ersucht den Redaktionsschluss zu beachten, da später 
eingelangte Beiträge nur schwer berücksichtigt werden können.

EIGENTÜMER, HERAUSGEBER & VERLEGER: 
Gemeinde Steinakirchen/F. | Gemeinde Wang | Gemeinde Wolfpassing 

REDAKTION: 
Gemeindeamt Steinakirchen/F. | 074 88/713 25 

LAYOUT & KONZEPT: 
Werbecluster | Am Graben 25, 3261 Steinakirchen

DRUCK: 
Druckerei Haider e.U. | 4274 Schönau im Mühlkreis

Sollten Sie einmal keine Gemeindeinformation erhalten haben, kann diese jederzeit bei den drei Gemeindeämtern abgeholt werden.

ÄRZTEDIENST

ÄRZTEDIENSTMARKTGEMEINDE STEINAKIRCHEN/FORST

Kontaktdaten: Parteizeiten:
Sprechstunden des Bürgermeisters 
Christian Lothspieler:

Anschrift Marktplatz 13, 3261 Steinakirchen/F. Montag 07:30 – 12:00 Uhr Montag -

Telefon-Nr. 07488/71 325 Dienstag 14:00 – 19:00 Uhr Dienstag 17:00 – 19:00 Uhr

Fax - Mittwoch 07:30 – 12:00 Uhr Mittwoch -

E-Mail gemeinde@steinakirchen-forst.gv.at Donnerstag 07:30 – 12:00 Uhr Donnerstag -

Website www.steinakirchen-forst.gv.at Freitag 07:30 – 12:00 Uhr Freitag 09:30 – 11:30 Uhr

MARKTGEMEINDE WANG

Kontaktdaten: Parteizeiten:
Sprechstunden des Bürgermeisters 
Franz Sonnleitner:

Anschrift Oberer Markt 1, 3262 Wang Montag 08:00 – 12:00 Uhr Montag -

Telefon-Nr. 07488/71 517 Dienstag
08:00 – 12:00 Uhr
 16:00 – 19:00 Uhr

Dienstag 18:00 – 19:00 Uhr

Fax - Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr Mittwoch -

E-Mail gemeindeamt@wang.at Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr Donnerstag -

Website www.wang.at Freitag 08:00 – 12:00 Uhr Freitag 08:00 – 10:00 Uhr

ÄRZTEDIENSTGEMEINDE WOLFPASSING

Kontaktdaten: Parteizeiten:
Sprechstunden des Bürgermeisters 
Mag. Friedrich Salzer:

Anschrift Schloss 1/1/1, 3261 Wolfpassing Montag
08:00 – 12:00 Uhr
 14:00 – 18:00 Uhr

Montag 16:00 – 18:00 Uhr

Telefon-Nr. 07488/71 200 Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr Dienstag -

Fax 07488/71 200-4 Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr Mittwoch -

E-Mail gemeinde@wolfpassing.gv.at Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr Donnerstag -

Website www.wolfpassing.gv.at Freitag 08:00 – 12:00 Uhr Freitag 10:00 – 12:00 Uhr
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Gesundheit

01./02.11.2025 Dr. Yasmin Zedan Petzenkirchen 07416/208 20

08./09.11.2025 Dr. Carmen Brandstätter Wieselburg 07416/523 89

15./16.11.2025 Dr. Franz Haunlieb Wieselburg 07416/520 00

22./23.11.2025 Dr. Andreas Fritsch Wieselburg 07416/547 70

29./30.11.2025 Dr. Anton Danzer Steinakirchen/F. 07488/713 12

06./07.12.2025 Dr. Christian Kozlowski Steinakirchen/F. 07488/720 20

08.12.2025 Dr. Anton Danzer Steinakirchen/F. 07488/713 12

13./14.12.2025 Dr. Simone Bis Wieselburg 07416/211 00

20./21.12.2025 Dr. Yasmin Zedan Petzenkirchen 07416/208 20

24.12.2025 Dr. Anton Danzer Steinakirchen/F. 07488/713 12

25.12.2025 Dr. Andreas Fritsch Wieselburg 07416/547 70

26.12.2025 Dr. Carmen Brandstätter Wieselburg 07416/523 89

27./28.12.2025 Dr. Franz Haunlieb Wieselburg 07416/520 00

31.12.2025 Dr. Christian Kozlowski Steinakirchen/F. 07488/720 20

ÄRZTEDIENST

Unbedingt VORHER telefonisch Kontakt aufnehmen!

Dr. Carmen Brandstätter: .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Wiener Straße 3, 3250 Wieselburg 
Dr. Andreas Fritsch: .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Quergasse 1, 3250 Wieselburg 
Dr. Franz Haunlieb, MBA:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Am Bahnhof 1, 3250 Wieselburg
Dr. Yasmin Zedan: .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bergmann-Platz 2, 3252 Petzenkirchen
Dr. Simone Bis:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Beethovenstraße 3/1. Stock/Top 9, 3250 Wieselburg

ADRESSEN DER AUSWÄRTIGEN ÄRZTE

URLAUB

10.11.-14.11.2025
29.12.2025-02.01.2026

Dr. Danzer wegen Urlaub geschlossen

31.10.2025
02.01.-09.01.2026

Dr. Kozlowski wegen Urlaub geschlossen

10.+11.11.2025
24.12.2025-06.01.2026

MR Dr.Dr. Zach kein Ambulanzbetrieb
wegen Urlaub geschlossen

Bitte beachten Sie, dass während unserer Abwesenheit bestellte online-Rezepte NICHT bearbeitet werden!

ZAHNÄRZTEWOCHENENDDIENST

Auf www.zahnaerztekammer.at sind unter „Notdienst“  
Zahnärzte die Dienste am Wochenende aufgelistet 
oder unter Tel.: 141 zu erfahren.

Jetzt notieren!

ÄRZTEWOCHENENDDIENSTE ONLINE:
www.arztnoe.at/fuer-patienten/ 
service/wochenenddienste

         ORDINATION DR. DANZER

Um lange Wartezeiten in der Praxis zu vermeiden,  
besteht die Möglichkeit Dauermedikamente über 
www.dr-danzer.at zu bestellen. 

Unter Kontaktformular können Sie Ihre Dauermedika-
mente ausfüllen. 

Die Rezepte werden von uns bearbeitet und Sie kön-
nen mit Ihrer E-card die Medikation in jeder Apotheke 
abholen.

INFOS DER ORDINATIONEN
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Apotheken-Notruf 1455 – 24 Stunden

Die Apotheken bieten in Österreich eine neue 
Notrufnummer an. 

Unter der Kurznummer 1455 erhält jeder Anrufer 
rasch Auskunft über die nächstgelegene dienstbe-
reite Apotheke.

Die jeweilige diensthabende Apotheke ist am Ein-
gang der Apotheke ersichtlich oder unter 1455 (Apo-
thekennotruf) zu erfahren.
Bei Bereitschaftsdienst bitte läuten!

Steinakirchen/F., Unterer Markt 17
office@apotheke-steinakirchen.at 
Tel. 07488/716 16

APOTHEKE STEINAKIRCHEN

ORDINATIONSZEITEN

Dr. Wohleser-Nikou
info@wohleser-nikou.at
www.wohleser-nikou.at 

3264 Gresten, Friedhofgasse 8

Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Termine nur gegen vorherige Voranmeldung: 0660/358 51 02

Dr. Danzer
07488/713 12 
www.dr-danzer.at

3261 Steinakirchen/F., Unterer Markt 12
2. Stock

Dr. Eppensteiner
07488/760 33

www.ordination-eppensteiner.at 
3261 Steinakirchen/F., Gutledererplatz 3

Dr. Kozlowski
07488/720 20 

3261 Steinakirchen/F., Unterer Markt 12

Dr. Krammer
07488/711 77 

3261 Steinakirchen/F., Michael Rab-Str. 31

Dr. Freudenthaler-Karan 
07487/62 20 

3263 Randegg Nr. 81

Medizinalrat Ing. DDr. Zach
07488/200 60
office@zach-med.at 

www.zach-med.at 
3261 Steinakirchen/F., Kirchenplatz 4

Montag und Dienstag 07:30 – 12:30 Uhr

Donnerstag 14:00 – 19:00 Uhr 

Freitag 07:30 – 12:00 Uhr

Montag bis Freitag 08:00 – 13:00 Uhr und 14:30 – 18:00 Uhr

Samstag 08:00 – 12:00 Uhr

Sonderöffnungszeiten bei Nachmittagsordination Dr. Danzer und Dr. Kozlowski (Di, Mi, Do) bis 19:00 Uhr

Montag und Freitag 08:00 – 11:30 Uhr

Dienstag 08:00 – 11:30 Uhr und 17:00 – 19:00 Uhr

Mittwoch 14:30 – 18:00 Uhr

Montag und Dienstag 08:00 – 13:00 Uhr

Donnerstag 14:00 – 19:30 Uhr

Freitag 08:00 – 12:30 Uhr

Montag und Mittwoch ab 16:30 Uhr

Freitag ab 15:00 Uhr

Telefonische Voranmeldung erbeten!

Montag bis Donnerstag 07:30 – 12:30 und 13:30 – 16:30 Uhr 

Freitag nach Vereinbarung

Termine nur nach Vereinbarung / PRIVAT und ALLE KASSEN

Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 08:00 – 11:00 Uhr

Geänderte Öffnungszeiten!
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PFARRGEMEINDE STEINAKIRCHEN AM FORST

Seit der Gründung im Jahr 976 begleitet unsere Pfarrgemeinde,  
aus der Kraft des christlichen Glaubens, Freud und Leid des Lebens. 

Gottesdienstzeiten:	Samstag 19:00 Uhr 
	 Sonntag 08:00 Uhr und 10:00 Uhr 
Pfarrkanzlei: Montag bis Freitag 08:00 Uhr bis 11:30 Uhr

Aktuelle Informationen finden Sie auf der Website: 
www.pfarre-steinakirchen.at 

E-Mail: steinakirchen@dsp.at
Telefon: 07488/713 14 

Pfarrteam: Pfarrer Hans Lagler, Kaplan Renjith Joseph, Diakon Robert Plank,
Pastoralassistentin Hemma Putschögl

ÖFFENTLICHE BÜCHEREI DER PFARRE STEINAKIRCHEN

3261 Steinakirchen/F.,  
Kirchenplatz 2 (Pfarrzentrum)

Kontakt:
Telefon-Nr. 0677/627 541 94 oder 07488/71 314
buecherei-steinakirchen@gmx.at oder 
schaufler.maria@aon.at Holen Sie sich für Ihr Baby von 0 bis 24 Monaten 

ein gratis Geschenk in der Pfarrbücherei ab!
Es wartet eine mit Überraschungen gefüllte  
Buchstarttasche auf Ihr Baby!

MASSAGEPRAXEN

Huber Martha 
07488/769 25 o.
0664/408 73 05

3261 Wolfpassing, Schlossstraße 26

Eßletzbichler Monika 
0676/426 53 35

3262 Wang, Alleesiedlung 16

ERGOTHERAPIEPRAXIS

Petra Zellhofer, MSc
0676/72 81 305

3261 Steinakirchen/F., Oberstampfing 5

Schwerpunkt neurologische Erkrankungen (zB. Schlaganfall, Schä-
del-Hirn-Trauma, Multiple Sklerose, Mb. Parkinson, Demenz), Hand-
chirurgie (zB. Carpaltunnelsyndrom, Frakturen,....)
Termine nach telefonischer Vereinbarung!

Masseurin – Pilatestrainerin – Qi Gong Übungsleiterin
Termine nach Vereinbarung

Montag bis Donnerstag 09:00 – 20:00 Uhr

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
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Bei allen Abrechnung mit Krankenkasse möglich!

Öffnungszeiten: 
Mittwoch . . . 09:00 – 11:00 Uhr und 16:30 – 18:00 Uhr
Samstag . .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..               18:00 – 19:00 Uhr
Sonntag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 09:00 – 12:00 Uhr
an Feiertagen geschlossen

PSYCHOTHERAPIEPRAXIS

Mag.a Eva Mittergeber 
0677/641 115 35  

praxis@mittergeber.at 
www.mittergeber.at

Psychotherapeutin in Ausbildung unter Super-
vision (Integrative Gestalttherapie)
2x in 3261 Steinakirchen/F.: 
Kirchenplatz 4 und Kreuzergasse 7
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Sozialversicherung der Gewerbetreibenden  
und neuen Selbstständigen 

Terminvereinbarung unter www.svs.at/termine oder Tel.-Nr. 0502/5941500 erforderlich

SOZIALVERSICHERUNG DER SELBSTÄNDIGEN 

Beratung

GRÜNDUNGSBERATUNG/JUNGUNTERNEHMERBERATUNG

Wenn es um Unternehmensgründung geht, ist das RIZ, 
Niederösterreichs Gründeragentur, die richtige Adresse. 

Kostenlose, professionelle und individuelle Beratun-
gen bei RIZ-Gründerberater Gregor Haslinger MBA 
Tel.: 07442/551 55.

SPRECHSTUNDEN DER NOTARE | Gemeindeamt Steinakirchen am Forst

Der Termin muss vorab beim Notar telefonisch angemeldet werden

Notar Mag. Gottfried Holzinger
Tel. 07482/442 88

Donnerstag, 06.11.2025 | 09:00 – 11:00 Uhr 
Donnerstag, 04.12.2025 | 09:00 – 11:00 Uhr

Notar Dr. Christoph Klimscha
Tel. 07482/444 44

Donnerstag, 20.11.2025 | 08:30 – 10:00 Uhr
Donnerstag, 18.12.2025 | 08:30 – 10:00 Uhr

Sozialversicherung der Bauern

Sprechstunden: 
Montag, 03., 10. und 17.11.2025
Montag, 01. und 15.12.2025
08:30 – 12:00 und 13:00 – 15:00 Uhr

Sprechstunden: 
Montag, 24.11.2025
Montag, 22.12.2025
08:00 – 12:00 und 13:00 – 15:00 Uhr

Ort: Bezirksbauernkammer Scheibbs
Kapuzinerplatz 4, 3270 Scheibbs

Ort: Wirtschaftskammer Scheibbs 
Rathausplatz 8, 3270 Scheibbs

Terminvereinbarung unter Tel.-Nr. 05/7171-26850 erforderlich

Behandelt werden die Themen: 
Allgemeine Verbraucherfragen, Garantieansprüche,  
Reklamationen, Haustürgeschäfte, Immobilienmakler, 
Werbefahrten, Putzereiangelegenheiten, Kredite, Ver-
sicherungsprobleme, Umtausch, Inkassobüros, Rauch-
fangkehrergebühren, Gewinnspiele

KONSUMENTENBERATUNG

Sprechstunden: 
Mittwoch, 12. und 26.11.2025,
Mittwoch, 10.12.2025
09:00 – 12:00 Uhr

Ort: AKNÖ-Bezirksstelle Scheibbs
Burgerhofstraße 5, 3270 Scheibbs

KOBV – DER BEHINDERTENVERBAND FÜR WIEN, NÖ UND BURGENLAND

Verpflichtende Anmeldung zwei Werktage vor Sprechtagstermin  
!

Hilfestellung bei Pflegegeld und Freibeträgen. Sprech-
stunde nach telelefonischer Vereinbarung beim Ob-
mann des KOBV der OG Steinakirchen, Prüller Christoph, 
unter 0676/878 26 24 66. 

Persönliche Beratungen nur nach vorheriger Termin-
vereinbarung unter der Tel.-Nr. 01/406 15 86 – 47 bis 
spätestens zwei Werktage vor dem Sprechtagstermin 
(jeweils bis 15:00 Uhr, freitags bis 12:00 Uhr).

Termine: 
Donnerstag, 13. und 27.11.2025
Donnerstag, 11.12.2025
13:00 – 14:30 Uhr

Ort: Rathaus Scheibbs
Rathausplatz 1, 3270 Scheibbs
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ZU HAUSE ESSEN – NIEMAND SOLLTE DARAUF VERZICHTEN MÜSSEN

Hilfswerk NÖ
3100 St. Pölten, 
Ferstlergasse 4

Kontakt: 02742/90 490
menueservice@noe.hilfswerk.at
www.hilfswerk.at/niederoesterreich/
hilfe-und-pflege-daheim/service-sicherheit/
menueservice

Rotes Kreuz NÖ
3430 Tulln, 
Franz-Zant-Allee 3-5

Kontakt: 059/144 820 032 61
www.roteskreuz.at/niederoesterreich/
zuhause-essen

Volkshilfe NÖ
2700 Wiener Neustadt, 
Grazer Straße 49-51

Kontakt: 02622/822 00 65 20
essen@noe-volkshilfe.at
www.noe-volkshilfe.at/senioren/
pflege-betreuung/essen-zuhause

Für manche Menschen ist es schwierig, sich zu Hause schmackhafte und abwechslungsreiche Mahlzeiten selbst 
zuzubereiten. Folgende Dienstleister ermöglichen es, nahrhafte und gesunde Mahlzeiten einfach und unkompli-
ziert zu erhalten:

©
 A

nn
a 

Sh
ep

ul
ov

a

SENIORENTREFF DES ROTEN KREUZES

Der Seniorentreff des Roten Kreuzes lädt alle Senioren 
der Pfarre am  Samstag, den 15.11.2025 in der Zeit von 
14:00 bis 16:00 Uhr zum gemütlichen Beisammensein 
in den Clubraum der Gemeinde Wang sehr herzlich ein. 
Lassen Sie uns bei Kaffee und Kuchen eine nette ge-
meinsame Zeit verbringen.
 
www.zuhauseessen.at
www.rufhilfe.at
www.roteskreuz.at/Pflegebehelfe
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DEMENZ-SERVICE NÖ

Das Demenz-Service NÖ informiert und sensibilisiert 
zum Thema Demenz. 

Sprechtage finden jeden 3. Freitag im Monat von  
09:00 bis 11:00 Uhr im Kundenservice der ÖGK 
Scheibbs, Bahngasse 1 statt.

Termin: Demenz Info-Point Scheibbs: 
Freitag, 21.11.2025 und 19.12.2025

...für pflegende Angehörige

Wenn Vergesslichkeit zum Problem wird...

Mittwoch, 12.11.2025, 19:00 Uhr 

Organisatorin: DGKP Gabriele Nemeth, 
Telefon-Nr. 0676/838 446 08

EINLADUNG ZUM STAMMTISCH

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT 

Den Versicherten stehen neben dem digitalen Service 
auch die Kundenservicestellen wieder zur Verfügung. 
Bitte erkundigen Sie sich auf der unten angeführten 
Homepage über die besonderen Bedingungen für 
eine persönliche Vorsprache beim jeweiligen Sozial-
versicherungsträger.

www.pensionsversicherung.at

Beratungstag in Steinakirchen/F.: 
Dienstag 09.12.2025 von 14:00 – 18:00 Uhr 
am Gemeindeamt

Vereinbaren Sie einen persönlichen Beratungstermin! 
Mag.a Bettina Lanzenberger 0676/880 443 90 
oder Silvia Wagner 0699/122 066 22 
bildungsberatung@transjob.at

BILDUNGSBERATUNG NÖ

2x in 3261 Steinakirchen/F.: Kirchenplatz 4 und Kreuzergasse 7 

Mag.ª Eva Mittergeber, 0677/641 115 35, praxis@mittergeber.at, www.mittergeber.at/ikl

INSTITUT FÜR KREATIVES LERNEN / Lerncoaching, Nachhilfe und Lernberatung  
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BERATUNGSZENTRUM RAT&HILFE

Caritas Beratungsstelle RAT&HILFE  
in Scheibbs, Kapuzinerplatz 1.

Dienstag von 09:00 – 11:00 Uhr und 
16:00 – 18:00 Uhr 
telefonische Terminvereinbarung unter 
07482/43 43 117 

Folgendes wird angeboten: 
Ehe-, Partner-, Familien- und Lebensberatung, 
Männerberatung

FRAUENBERATUNG MOSTVIERTEL

3270 Scheibbs, Hauptstraße 4, 1. Stock (Portal) 

Beratungszeiten und telefonische Erreichbarkeit: 
jeden Montag von 08:00 – 16:00 Uhr
telefonische Terminvereinbarung unter 
07472/63 297 oder 0664/24 15 214  
www.frauenberatung.co.at
info@frauenberatung.co.at

Frauenspezifische Beratung bei: 
Krisen, Scheidung/Trennung, Beziehungskonflikten, 
häuslicher Gewalt, sexueller Gewalt, Lebensverände-
rungen, Ess-Störungen, Armut 

MUTTER-ELTERN-BERATUNG

Liebe Eltern!

Unsere Kinder sind das wertvollste Gut dieser Erde! 
Die Mutter-Eltern-Beratungsstellen in Niederöster-
reich sind seit 1925 ein bewährtes Modell zur Ge-
sundheitsvorsorge für Kinder von Geburt an bis zur 
Schulzeit. 
Nützen Sie das kostenlose Beratungsangebot rund 
um die Entwicklung, die Pflege und die Gesundheits-
vorsorge Ihres Kindes.

Die Beratung findet grundsätzlich immer jeden 
2. Dienstag im Monat von 15:00 bis 16:00 Uhr, 
Kirchenplatz 4, Steinakirchen/Forst statt.

Ich freue mich, Sie in dieser lehr- und entwicklungs
reichen Zeit betreuen zu dürfen!

Rita Völker 
(DKKP, Kindergesundheitstrainerin, 
Cranio-Sacral-Balancing Therapeutin)

Nächste Termine: 
11.11.2025

09.12.2025
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Veröffentlichung von Meldungen bzw. Gratulationen

Falls Sie eine Verlautbarung Ihres Geburtstags- oder Hochzeitsjubiläums oder den Todesfall eines Angehörigen 
nicht wünschen, ersuchen wir Sie, uns dies schriftlich auf dem Gemeindeamt bekannt zu geben.

Veröffentlichung von der Geburt Ihres Kindes

Falls Sie eine Veröffentlichung über die Geburt Ihres Kindes möchten, ersuchen wir Sie,  
dies bei Ihrem Gemeindeamt bekannt zu geben.
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Personalia

Wir wünschen den Eltern und den Neugeborenen Gesundheit, Glück und Freude!

GEBURTEN

Annalena Zehethofer
geboren am 18.08.2025

Wang, Nebetenberg 3
(Petra und Johannes Zehethofer)

Maximilian Aigner
geboren am 09.08.2025

Steinakirchen/F., Zehethof 61 
(Manuela und Stefan Aigner)

Alexander Kendler
geboren am 24.08.2025

Zarnsdorf, Lindengasse 22 
(Gertraud u. Markus Kendler)

Olivia Schachinger
geboren am 20.08.2025

Wolfpassing, Loising 7
(Elisabeth Karner u. Christoph Schachinger)

Matilda Eppensteiner
geboren am 13.08.2025

Steinakirchen/F., Lehmhäusl 27/1
(Ilona Auer und Johannes Eppensteiner)

Manuel Lehner
geboren am 23.09.2025

Steinakirchen/F., Zehethof 11/1
(Katharina und Dominik Lehner)

Tobias Langsenlehner
geboren am 24.09.2025

Steinakirchen/F., Habergstraße 5
(Elisabeth und Markus Langsenlehner)

Theresa Atzenhofer
geboren am 01.09.2025

Steinakirchen/F., Windpassing 4/2
(Simone Atzenhofer und Martin Wiener)

Luisa Ebner
geboren am 11.10.2025

Ahorngasse 6, 3261 Zarnsdorf
(Julia und Roland Ebner)

Nils Heindl
geboren am 01.10.2025

Steinakirchen/F., Marktplatz 14/1
(Evelyn und Philipp Heindl)

EHESCHLIESSUNGEN

Hannah Pramreiter und Paul Halbertschlager 
Wang, Korngasse 4a/4

GNADENHOCHZEIT

Hermine und Godfried Haselmeyer 
verheiratet seit 18.10.1955
Zarnsdorf, Blütenweg 12

DIAMANTENE HOCHZEIT

Maria und Johann Lasselsberger 
verheiratet seit 30.10.1965
Steinakirchen/F., Marktplatz 35/1

GOLDENE HOCHZEIT

Cilli Maria und Franz Röska
verheiratet seit 26.09.1975
Wang, Oberer Markt 14

Maria und Wolfgang Scholz
verheiratet seit 24.10.1975
Steinakirchen/F., Knolling 18
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70. GEBURTSTAG 80. GEBURTSTAG

85. GEBURTSTAG

90. GEBURTSTAG

95. GEBURTSTAG

Franz Scharner 
geb. 02.09.1955
Zarnsdorf, Bachgasse 4/1

Monika Zellhofer 
geb. 08.09.1945
Wolfpassing, Buch 10/1

Wilhelmine Gruber 
geb. 29.09.1940
Zarnsdorf, Brückengasse 2/2

Olga Winter 
geb. 06.09.1935
Wang, Grieswang 9

Anna Hofegger 
geb. 19.09.1930
Steinakirchen/F., Sportplatzstraße 11

Hermine Achleitner 
geb. 20.10.1940
Zarnsdorf, Dorfstraße 45/1

Theresia Distelberger 
geb. 09.10.1935
Steinakirchen/F., Felberach 3/1

Johanna Beneder
geb. 12.09.1955
Steinakirchen/F., Zehethof 34

Johann Gölss
geb. 30.10.1945
Steinakirchen/F., Am Graben 13/1

Karl Hans Grubhofer
geb. 16.10.1940
Steinakirchen/F., Hauptstraße 11

Engelbert Gottfried Sieberer
geb. 27.09.1935
Steinakirchen/F., Lichtenegg 5/1

Maria Schwarzschachner
geb. 21.10.1930
Wolfpassing, Grestner Straße 5/2

Josefa Pramreiter
geb. 29.10.1940
Steinakirchen/F., Bergstraße 7/1

Hermine Gleiss
geb. 15.10.1935
Wang, Reidlingberg 1/1

Anton Frühwald
geb. 12.09.1955
Steinakirchen/F., Knolling 13/1

Veronika Resch
geb. 20.09.1955
Steinakirchen/F., Habergstraße 2

Wilhelm Renner
geb. 24.09.1955
Steinakirchen/F., Panoramagasse 5

Elfriede Hofmarcher
geb. 25.09.1955
Steinakirchen/F., Waldstraße 13

Johann Bruckner
geb. 02.10.1955
Steinakirchen/F., Altenhof 2/1

Leopoldine Daxberger
geb. 08.10.1955
Wang, Kaisitzberg 10/1

Leopold Gessner
geb. 08.10.1955
Steinakirchen/F., Hausberg 12

Franz Gschwandegger
geb. 17.10.1955
Steinakirchen/F., Meridianweg 15/1

Marianne Halbartschlager
geb. 30.10.1955
Wang, Höfling 2/1

Marianne Zauner
geb. 30.10.1955
Wolfpassing, Etzerstetten 25/1

Die Bürgermeister der Gemeinden 
Steinakirchen/F., Wang und Wolfpassing 
gratulieren den Jubilaren.

Die Bürgermeister der Gemeinden 
Steinakirchen/F., Wang und Wolfpassing 
gratulieren den Jubilaren.
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1. Reihe v.l.n.r.: Pfarrer Johann Lagler, Johann und  
Theresia Schagerl (Goldene Hochzeit), Gertraud  
Luger (70.), Engelbert Sieberer (90.), Hildegard und 
Josef Glösmann (Goldene Hochzeit), Veronika Resch 
(70.), Bgm. Christian Lothspieler

2. Reihe v.l.n.r.: Johann Tanzer (85.), Johanna Beneder 
(70.), Anna Lothspieler (80.), Adele Kropf (80.), Anton 
Frühwald (70.), Paula Raab (70.), Elisabeth und Ernst 
Kellnreiter (Goldene Hochzeit), Christine Raab (70.)

v.l.n.r.: Manfred Großberger (Sach-
bearbeiter Blutspenden), Günter 
Mondl (gfGR-Steinakirchen/F.), Mag. 
Friedrich Salzer (Bürgermeister 
Wolfpassing), Ing. Markus Heigl (Vi-
zebürgermeister Wang), Viktoria 
Pichler (Bronzene Verdienstme-
daille 25 mal Blutspenden), Josef  
Neurauter (Goldene Verdienstme-
daille mit silbernen Lorbeerkranz 
125 mal Blutspenden), DGKP Helene 
Winkler (Blutspendezentrale Wien), 
Sepp Musil (Bezirksstellenleiter Stell-
vertreter Rotes Kreuz Scheibbs)
 
Nicht am Foto:
Claudia Winterer (bronzene Ver-
dienstmedaille 25 mal Blutspenden), 
Hubert Winterer (goldene Verdienst-
medaille 75 mal Blutspenden)

Die Marktgemeinde Steinakirchen/F. lud sämtliche Jubilare und Hochzeitsjubelpaare der Monate Mai bis  
September am 30.09.2025 zu einer gemeinsamen Feier ein.

Bezirksstellenleiter Stellvertreter Sepp Musil, Sachbe-
arbeiter Blutspenden Manfred Großberger, Vizebür-
germeister Ing. Markus Heigl, gfGR Günter Mondl und 
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GEMEINSAME FEIER

HERZLICHEN DANK AN DIE FLEISSIGEN BLUTSPENDERINNEN!

3. Reihe v.l.n.r.: Michael Jungwirth (70.), Marianne 
Gschossmann (70.), Gertrude und Anton Hinterleitner 
(Goldene Hochzeit), Erika Aichinger (70.), Hemma  
Putschögl (Pastoralassistentin)

4. Reihe v.l.n.r.: Thomas Stockinger (Bauernbund), Vize-
Bgm. Iris Steindl, Karl Doppler (ÖKB), Wilhelm Renner 
(70.), Veronika Mittergeber (Seniorenbund)

Bürgermeister Mag. Friedrich Salzer gratulierten und bedan- 
kten sich bei der Blutspendeaktion am 15.08.2025 bei 
den fleißigen BlutspenderInnen.



Personalia | November/Dezember 202512

STERBEFÄLLE

Karl Holzapfel (76)
verst. 19.09.2025
Wolfpassing, Fünfhaus 6

Josef Handlsperger (91)
verst. 28.09.2025
Steinakirchen/F. Stritzling 3

Im Gedenken an unsere 
Verstorbenen

Anna Hofmarcher (86)
verst. 07.10.2025
Steinakirchen, Knolling 5

Leopold Ruthenschlager (88)
verst. 13.10.2025
Wang, Mitterberg 6/1

Josef Huber (76)
verst. 14.10.2025
Steinakirchen/F., Edla 9

Patrick Dorninger (30)
verst. 18.10.2025
Steinakirchen/F, Zehethof 8

Es gratulierten:
für die Gemeinde Vize-BGM Markus Heigl und  
Johannes Zehethofer, für den Bauernbund Brigitte  
Eigner und Theresia Pflügl, für die Wanger Senioren  
Elfriede Zeilinger und Johann Kogler und für die Pfarre 
Pfarrer Mag. Johann Lagler und Johann Kaltenbrunner

Frau Maria Sonnleitner, Wang, Hofweid 4, geb. am 
02.09.1940, feierte ihren 85. Geburtstag.

Es gratulierten:
Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Alois Hochholzer 
(FF Wang), für die Gemeinde BGM Franz Sonnleitner 
und für die Pfarre Pfarrer Mag. Johann Lagler.

Herr Franz Karner, Wang, Bergwiese 2/2, feierte sei-
nen 85. Geburtstag.

© Marktgemeinde Wang

© Marktgemeinde Wang

85. GEBURTSTAG
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Aus dem Schulalltag

Volksschule Steinakirchen – Wolfpassing
Wandertage in der ersten Schulwoche
Die Klassen 1a und 1c sowie die 2., 3. 
und 4. Klassen erkundeten gleich zu 
Beginn des Schuljahres die Umge-
bung der Volksschule. 

Am Programm standen unter anderem 
der Sonnwendkreis am Haberg, das 
Schloss Ernegg, die Burgersteg Ka-
pelle, der Meridianstein und der Kram-
mer-Spielplatz. Die Kinder konnten 
sich dabei besser kennenlernen oder 
ihre Ferienerlebnisse untereinander 
austauschen.

Radworkshop 4. Klassen
Am 11. September nahmen die Schü-
lerInnen der vierten Klassen an einem 
Radworkshop teil. 
Dabei setzten sie sich auf spielerische 
Weise mit dem sicheren Verhalten im 
Straßenverkehr auseinander. Die Kin-
der übten den Umgang mit dem Fahr-
rad, trainierten das sichere Bremsen 

und erhielten Tipps für ein umsichti-
ges Verhalten im Straßenverkehr.

Karate–Schnupperstunde
In einer der ersten Schulwochen durf-
ten die SchülerInnen aller Klassen 
eine Stunde Karate schnuppern. Dazu 
besuchte Anton die Volksschule Stei-
nakirchen und gab eine erste Schnup-
perstunde. Bei manchen wurde das 
Interesse geweckt. Sie können am 
wöchentlichen Karatekurs in Wang 
teilnehmen.

Wuffzack – Umgang mit Hunden
Am 24. September fand für die  
3. Klassen der Wuffzack–Workshop 
statt. Dabei erfuhren die Kinder viel 
Neues über Hunde und ihr Verhalten. 
Außerdem gab es wertvolle Tipps zum 
richtigen Umgang mit Hunden. Alle 
teilnehmenden SchülerInnen erhielten 
zum Abschluss eine Urkunde, ein Arm-
band und Broschüren über Hunde.

Bobby Bottle – Glasrecycling
Die 3. Klassen erhielten am  
7. Oktober 2025 Besuch von Bobby 
Bottle. Dabei erfuhren die Kinder, wie 
wichtig das Sammeln und Wiederver-
werten gebrauchter Glasbehälter ist. 

Bobby Bottle erklärte die Glasproduk-
tion und das Recycling.

Mitmachkonzert „200 Jahre Walzer-
könig Johann Strauß“
200 Jahre Walzerkönig Johann Strauß 
– das muss natürlich auch in der Mu-
sikvolksschule Steinakirchen entspre-
chend gefeiert werden. 

Darum fand am 10. Oktober 2025 ein 
Mitmachkonzert statt, bei dem die 
SchülerInnen auf unterhaltsame Wei-
se das Wichtigste über das Leben der 
Familie Strauß erfuhren und auch vie-
le ihrer Werke kennenlernen durften.

Energie für den Spielplatz blieb den Kindern 
trotz Wanderung.

Viel Spaß und Freude hatten die SchülerInnen 
bei ihren Wanderungen.

Eifrig absolvierten die Kinder die unterschied-
lichen Stationen.

Die SchülerInnen waren mit Begeisterung 
dabei.

Von den Lehrerinnen erfuhren die Kinder die 
Geschichte der Burgersteg Kapelle.

Eine kräftigende Jause durfte natürlich nicht 
fehlen.

© VS Steinakirchen/F.
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Volksschule Wang
Turnstunde mal anders
Bei traumhaftem Wetter wurden wir am 
19. September vom Tennisverein Wang 
auf den Tennisplatz und den neuen Pad-
del-Court eingeladen. Bei unterschiedli-
chen Stationen konnte jede Klasse eine 
Stunde lang ihr sportliches Geschick 
beweisen. Herzlichen Dank an Siegfried 
Ekker, Alina Huber, Sebastian Prammer 
und Johannes Wagner.

Erntedanksuppe selbst zubereitet
Am 30. September wurde schon wäh-
rend der Frühaufsicht fleißig das Gemü-

se von unseren Hochbeeten geschält 
und geschnitten. Gemeinsam mit unse-
rer lieben Schulwartin Ilse Teufel bereite-
ten die Kinder eine köstliche Erntedank-
suppe zu, welche in der großen Pause 
verspeist wurde. 

Voller Erfolg beim Cross–Country
Herausragende Leistungen zeigten 
unsere SchülerInnen wieder beim dies-
jährigen Cross-Country Lauf in Steina-
kirchen. Insgesamt 15 Kinder aus der VS 
Wang liefen dabei mit vielen anderen 
aus dem Bezirk 1 km lang um die Wet-

te. Bei den Mädchen erreichte Hannah 
Kogler den 1. Platz und bei den Buben 
erreichte Elias Mitterer den 2. sowie Kili-
an Prüller den 3. Platz. Herzliche Gratula-
tion an die tollen SportlerInnen!

Weiße Fahne bei Radfahrprüfung
Grund zur Freude gab es auch am  
13. Oktober, als alle SchülerInnen der  
4. Klasse die Radfahrprüfung mit Bra-
vour gemeistert haben. Wir wünschen 
allen neuen FührerscheinbesitzerInnen 
schöne und sichere Ausfahrten mit dem 
Rad!
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Mit viel Freude und Engagement bereiteten die SchülerInnen die 
Suppe zu.

Voller Begeisterung nahmen die SchülerInnen am Cross Country teil. Die SchülerInnen stellten ihr Können am Rad unter Beweis.

Anhand von verschiedenen Spielen und Rät-
seln lernten sie, wie ein Hund die Welt erlebt.

Die Kinder lernten viel über die richtige Müll-
trennung. 

Die SchülerInnen wurden eingebunden und 
durften sich selbst als Musiker, Tänzer und 
auch Dirigent auf der Bühne versuchen.

Die Kinder hatten jede Menge Spaß.
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Mittelschule Steinakirchen
Klimafit zum Radlhit
Das Projekt „Klimafit zum Radlhit“ ist mitt-
lerweile ein jährlicher Fixpunkt und soll 
SchülerInnen motivieren, klimafreund-
lich zur Schule zu kommen – sei es mit 
dem Bus, mit dem Rad oder zu Fuß.
Dabei werden die zurückgelegten 
Schulwege virtuell erfasst und auf sechs 
verschiedenen Routen „absolviert“. Die 
Jugendlichen tragen ihre Wege selbst-
ständig ein und beantworten zusätzlich 
Fragen rund um die Themen Klima-
schutz, Nachhaltigkeit und ihre gewählte 
Route.

Auch heuer haben die SchülerInnen 
wieder großen Einsatz gezeigt. Beson-
ders erfolgreich war die 4a, die auf ihrer 
Route den 2. Platz eroberte. Ebenfalls 
aufs Podest schaffte es die 3b, die mit 
großem Engagement einen weiteren 
Stockerlplatz sichern konnte.
Das Projekt verbindet Bewegung, Team-
geist und Umweltbewusstsein – ein 
gelungener Beitrag zu gelebtem Klima-
schutz im Schulalltag.

Wienwoche der 4. Klassen
Bereits in der 2. Schulwoche ging es 
für die 4. Klassen nach Wien. Zum Auf-
takt stand eine Busrundfahrt durch 
die Hauptstadt auf dem Programm. 
Ein besonderes Highlight dabei war 

das farbenfrohe Hundertwasserhaus, 
das mit seiner außergewöhnlichen 
Architektur alle begeisterte.
Im Laufe der Woche besuchten die 
SchülerInnen zahlreiche kulturelle 
Highlights. In der Schatzkammer und 
im Prunksaal der Nationalbibliothek 
gab es wertvolle Kunstschätze und 
historische Bücher zu bestaunen. 
Auch das Naturhistorische Museum, 
das Wien Museum und das Techni-
sche Museum boten interessante 
Einblicke in Natur, Geschichte und 
Technik. 

Besonders beeindruckend waren 
die spannenden Führungen im Ste-
phansdom und in der Karlskirche, bei 
denen die SchülerInnen viel über die 
Geschichte und Architektur dieser 
berühmten Bauwerke erfuhren. Beim 
Minigolf und beim Kinobesuch stand 
der Spaß im Vordergrund, während 
ein klassisches Konzert in der Wiener 
Börse und das Musical „West Side 
Story“ in der Volksoper musikalische 
Höhepunkte boten. Natürlich durfte 
auch Zeit für Shopping und ein Be-
such im Prater mit seinen vielen At-
traktionen nicht fehlen. 

Cross–Country in Steinakirchen/F.
Bei typischen Herbstwetter fand am 

Donnerstag der traditionelle Cross-
Country-Bewerb in Steinakirchen/F. 
statt. 290 SchülerInnen aus insge-
samt 17 Schulen des Bezirks gingen 
an den Start und sorgten für span-
nende und faire Wettkämpfe. Das 
bunte Teilnehmerfeld setzte sich aus 
fünf Volksschulen, neun Mittelschu-
len und drei Oberstufenschulen zu-
sammen. 
Unsere NMS Steinakirchen war mit 
vier Teams am Start und trug damit 
einen wichtigen Teil zum großen Er-
folg der Veranstaltung bei.

Großes Lob erhielt die Organisation: 
Unter der Leitung von Lehrer Peter 
Haselsteiner verlief die Veranstal-
tung reibungslos. Dank eines enga-
gierten Helferteams aus Lehrkräften 
und SchülerInnen konnten die Läufe-
rInnen beste Bedingungen genießen. 
Ein besonderer Dank gilt auch den 
Eltern, die mit köstlichen Aufstrichen, 
frischem Brot und gesundem Obst für 
die ideale Verpflegung sorgten.

Am Ende des sportlichen Tages stan-
den nicht nur die SiegerInnen im 
Mittelpunkt – vor allem zählten die 
Freude an der Bewegung, das ge-
meinsame Erlebnis und die Begeiste-
rung für den Laufsport.

Die SchülerInnen sind auf ihre erbrachte Leistung sehr stolz. Die SchülerInnen trotzten dem Wetter und gaben ihr Bestes.

© Isabella Großberger

© Julia Gerstbauer© Julia Gerstbauer

© Isabella GroßbergerKulturelles auf der Wienwoche.
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Info & Service

Die Tagesbetreuung in Steinakirchen am Forst wird 
für Kinder im Alter von 1 bis 2,5 Jahren sowohl halb- 
als auch ganztags angeboten. 

Die Betreuung kann flexibel von Montag bis Freitag 
oder auch nur an einzelnen Tagen in Anspruch ge-
nommen werden. Kinder aus der Marktgemeinde 
Steinakirchen am Forst haben Vorrang, aber bei aus-
reichendem Platz freuen wir uns auch über Anmel-
dungen von Kindern aus anderen Gemeinden. 

FREIE PLÄTZE IN DER TAGESBETREUUNGSEINRICHTUNG „KUNTERBUNT“

Generalsanierte Wohnung im Schlossgebäude zu 
vermieten
Zentrale Lage mit Garten in Wang, 100 m², im 1. Stock 
(Schlossgebäude), Wohnküche (inkl. Küchenblock),  

KLEINANZEIGER

Alle, die im TBE-Jahr 2026/2027 eine Betreuung 
brauchen werden, bitte bereits jetzt unter der  
Tel.-Nr. 0676/848 325 107 melden, um die Planung zu 
vereinfachen. Der Einstieg ist jederzeit möglich.

Herzliche Grüße,  
Ihr Team der Tagesbetreuung 
Steinakirchen am Forst

BLUTSPENDEAKTION

Die Blutspendezentrale Wien startet eine Blutspende-
aktion:

Steinakirchen im Festsaal, 
Unterer Markt 6

am Sonntag, 02.11.2025
08:30 bis 12:00 Uhr
13:00 bis 15:00 Uhr 

Um zahlreiche Blutspender wird herzlich gebeten!

Der amtliche Lichtbildausweis ist bei JEDER Blutspende  
verpflichtend!

Reservieren Sie Ihren Termin:
•	 Online unter  
	 https://terminreservierung-wnb.blut.at/s/Steinakirchen
•	 Telefonisch über die kostenlose Servicenummer  
	 0800 190 190
•	 Scannen des QR-Codes auf Plakaten oder hier:

2 Zimmer, Badezimmer, WC, Gang, Mietpreis nach Ver-
einbarung.
Nähere Auskunft: Gemeindeamt Wang: 07488/71517
Frühestens ab Jänner 2026!

FUNDAMT

In der Mittelschule Steinakirchen wurden in der Garderobe des 
Turnsaales diverse Gegenstände (Brille, Halskette) gefunden. 

Der Müllabfuhrplan für das Jahr 2026 ist in dieser Aus-
gabe der Gemeindeinformation eingedruckt. Jede Ge-
meinde hat einen Bogen in der Heftmitte. Bitte den 
Müllabfuhrplan heraustrennen und auf die richtige Ge-
meinde achten:

STEINAKIRCHEN/F.	 ab Seite 31

WANG	 ab Seite 33

WOLFPASSING	 ab Seite 35

MÜLLKALENDER !

Diese können zu den Amtszeiten am Gemeindeamt Steinakir-
chen/F. abgeholt werden.
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EMIL WASTWO – GEMEINSAM MOBIL IN UNSERER REGION

Obmann Markus Heigl berichtet:
Mit großer Freude dürfen wir bekanntgeben: Der freiwilli-
ge Fahrtendienst EMIL WaStWo ist seit 6. Oktober 2025 
erfolgreich unterwegs! Nach intensiver Vorbereitung 
konnte das Projekt in der Pfarre Steinakirchen starten – 
ein herzliches Dankeschön an alle, die mitgearbeitet und 
mitgedacht haben.

EMIL WaStWo steht für gelebte Nachbarschaftshilfe. Wir 
bringen Menschen jeden Alters sicher ans Ziel – ob zum 
Arzt, zum Einkauf oder einfach zum Treffen mit Freunden. 
Wer kein eigenes Auto hat oder in der Mobilität einge-
schränkt ist, kann den Dienst nutzen. Voraussetzung ist 
lediglich eine Mitgliedschaft. Der Fahrtendienst ist offen 
für alle, die in unserer Gemeinde wohnen oder arbeiten.

Unser EMIL – ein weißer SKODA Elroq 60 mit dem Kenn-
zeichen „SB-EMIL2“– ist schon fleißig im Einsatz und wird 
bald mit einer neuen Beklebung noch besser erkennbar 
sein.

Ein herzliches Dankeschön gilt unseren 27 freiwilligen 
Fahrerinnen und Fahrern, den über 120 Mitgliedern und 
unseren großzügigen Sponsoren, die diesen großartigen 
Start ermöglicht haben.

Wer Lust hat, mitzufahren, mitzuhelfen oder zu un-
terstützen, ist als Vereinsmitglied jederzeit herzlich 
willkommen!

Die Anmeldung als Vereinsmitglied kann einfach 
online https://wastwo.emilio.at/registerview oder 
über die Gemeindehomepage (https://steinakir-
chen-forst.gv.at/emil), bzw. auf den 3 Gemeinde-
ämtern oder beim Schuhhaus Steindl erfolgen.
 

Sponsoren: 
Goldsponsoren: Schuhhaus Steindl, Apotheke 
Steinakirchen, Raiffeisenbank Mittleres Mostvier-
tel, Autohaus Lunz GmbH, H. u. J. Steiner GmbH,  
Club Schöneres Wang, Euro-Finanz-Service AG – 
Reinprecht Kämpf
Silbersponsor: Hörmann Dachdeckerei-Spenglerei 
GmbH
Bronzesponsoren: ÖkoFEN Metall & Heiztechnik 
GmbH, Nah & Frisch Wang

EMIL WaStWo – gemeinsam unterwegs für mehr 
Miteinander in unserer Region!

Der Emil für die Pfarre Steinakirchen, ein weißer SKODA Elroq 60, ist 
schon fleißig unterwegs. © Markus Heigl

Die Buchung der Fahrt kann online oder über die  
Tel.-Nr. 0677/180 725 68 direkt beim Fahrer erfolgen.
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Bis zum Redaktionsschluss der Gemeindeinformation 
lagen keine Informationen zum Heizkostenzuschuss 
2025/2026 vor.

HEIZKOSTENZUSCHUSS

ÜBERTRITT IN DEN RUHESTAND

Liebe Kundinnen und Kunden,

nach vielen Jahren als Tierarzt in unseren Gemeinden 
trete ich mit November 2025 in den Ruhestand. Ich 
danke Ihnen für Ihr Vertrauen, Ihre Treue und die vielen 
wertvollen Begegnungen mit Ihnen und Ihren Tieren.

Die Arbeit war für mich stets mehr als ein Beruf - sie 
war eine Herzensangelegenheit. Ich blicke mit Dank-
barkeit zurück und wünsche Ihnen und Ihren Vierbei-
nern weiterhin alles Gute.

Herzlichst
Mag. Wolfgang Hobbiger

FERIENPROGRAMM ERFOLGREICH ABGESCHLOSSEN

Wie bereits die Jahre davor konnte auch 2025 das Feri-
enprogramm der Marktgemeinde Steinakirchen am Forst 
für die Kinder der drei Gemeinden wieder erfolgreich 
durchgeführt werden.
Am Donnerstag, 16. Oktober 2025 lud der Jugend- und 
Familienausschuss der Marktgemeinde Steinakirchen am 
Forst zum gemeinsamen Abschluss und zur Nachbespre-
chung des zurückliegenden Ferienprogrammes in die 
„Pizzamanufaktur 16“ ein.

Erneut konnte im Juli und August ein umfangreiches 
Programm für die Kinder aus den drei Gemeinden an-
geboten werden: Zelten mit Papa, Sportwoche, Erleb-
nis mit Alpakas, ein Tag am Bauernhof, Hip Hop Kurs,  
Musi-Challenge, Wanderungen, Freundschaftsbänder-
knüpfen, Radfahrkurs, KISI-Workshop und ein Spiele- und 
Bastelnachmittag - ein abwechslungsreiches Programm 
für jeden Geschmack.

„Auch heuer konnten wir eine bunte und vielfältige Mi-
schung anbieten“, freute sich Vize-Bürgermeisterin Iris 
Steindl. „Das Programm wurde sehr gut angenommen 
und konnte reibungslos ablaufen“. 

Ein herzliches Danke an alle Beteiligten, die sich enga-
giert und so zum Gelingen beigetragen haben.

Bei einem gemütlichen Essen wurde das Ferienpro-
gramm nachbesprochen und der Ausschuss für Nahver-
sorgung, Familie & Tourismus bedankte sich bei allen 
Veranstaltern für das Engagement.

NEUWAHLEN/VERÄNDERUNGEN BEI VEREINEN
Im Herbst finden oft Neuwahlen bei den Vereinen unserer 
drei Gemeinden statt. Damit auch die Gemeindeämter über 
Veränderungen bei Vereinen, speziell Veränderungen bei 
Obmann/Obfrau, am Laufenden bleiben, wird gebeten, nach 
der Wahl die Kontaktdaten der neuen Obmänner/Obfrauen 
am jeweiligen Gemeindeamt bekannt zu geben.
Nur so kann sichergestellt werden, dass wichtige Informa-
tionen an die richtigen Stellen gelangen.

NEUE VEREINS-OBMÄNNER/OBFRAUEN
Bitte informieren Sie die Gemeindeämter über:

	» Name
	» Adresse
	» Telefonnummer
	» Emailadresse

Vielen Dank  
für Eure Mithilfe!

SAISONKARTEN – GESCHENKIDEE FÜR WEIHNACHTEN ODER DEN NIKOLAUS
Die Aktionssaisonkarten 2026 für das Freibad Steinakir-
chen am Forst können ab Anfang Dezember 2025 er-
worben werden:
Erwachsene		  EUR 40,00
Kinder (bis 15 Jahre)	 EUR 36,00
Kinder bis Eintritt in Volksschule frei

Die Karten sind auf den Gemeindeämtern, Banken und 
im Schuhgeschäft Steindl erhältlich!
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STRÄUCHER SCHNEIDEN
Die Eigentümer von Liegenschaften im Ortsgebiet sowie 
Anrainer an Gemeindestraßen werden ersucht, über-
wachsende Sträucher und Bäume bis an die Grundgren-
ze zurückzuschneiden, um eine einwandfreie Sicht zu er-
möglichen!

Vorbereitung 
auf den Winter

SCHNEERÄUMUNG AUF GEHSTEIGEN
Nachdem der Winter wieder bevorsteht, möchten wir Ih-
nen den § 93 der Straßenverkehrsordnung auszugsweise 
verlautbaren: 

Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten haben 
dafür zu sorgen, dass die entlang ihrer Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffent- 
lichen Verkehr dienenden Gehsteige, Gehwege und Stie-
gen entlang der Liegenschaft in der Zeit von 06:00 bis 
22:00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert 
sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist kein Geh-
steig (Gehweg) vorhanden, so ist der Straßenrand in der 
Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Ferner ist dafür 
zu sorgen, dass Schneewechten oder Eisbildungen von Dä-
chern an der Straße gelegenen Gebäuden entfernt werden. 

Durch die genannten Verrichtungen dürfen Straßen-
benützer nicht gefährdet oder behindert werden, wenn 
nötig, sind die gefährdeten Straßenstellen abzusperren  

oder sonst in geeigneter Weise zu kennzeichnen. Bei den 
Arbeiten ist darauf Bedacht zu nehmen, dass der Abfluss 
des Wassers von der Straße nicht behindert, Wasserablauf-
gitter und Rinnsale nicht verlegt und Sachen, insbesondere 
Leitungsdrähte, Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen 
nicht beschädigt werden. Wird durch ein Rechtsgeschäft  
(z. B. Mietvertrag) eine o. a. Verpflichtung übertragen, so 
tritt in einem solchen Fall der durch das Rechtsgeschäft 
Verpflichtete an die Stelle des Eigentümers. Wenn die Geh-
steige nicht geräumt und bei entsprechend gefährlichen 
Verhältnissen nicht gestreut werden, haften die Grund-
stückseigentümer. Auch wenn die Gemeinde die Liegen-
schaft aus arbeitstechnischen Gründen mitbetreut, so 
muss festgestellt werden, dass sich daraus kein Rechts-
anspruch ableitet. Zusätzlich weisen wir darauf hin, dass 
zum Ablagern von Schnee von Häusern oder Grundstü-
cken auf der Straße eine Bewilligung der Behörde erfor-
derlich ist. Eine solche Bewilligung darf nur erteilt werden, 
wenn dadurch die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit 
des Verkehrs nicht beeinträchtigt wird.

DACHLAWINEN
Der Liegenschaftseigentümer haftet für Schäden, die 
durch Dachlawinen (z.B. am Nachbarsgebäude, Nach-
barsgrund, Autos, usw.) entstehen!

WINTERDIENST
Bei Schneeräumung und Splittstreuung ist es schwierig, 
den Winterdienst für alle zeitgerecht durchzuführen. Es 
wird daher um Verständnis ersucht, dass nicht alle Ver-
kehrswege zur selben Zeit geräumt werden können.

Damit bei Schneefall der Winterdienst reibungslos durch-
geführt werden kann, wird ersucht, neben dem Rück-
schnitt von Sträuchern und Ästen auch darauf zu achten, 
dass die Autos unbedingt auf den privaten, gebäude-
bezogenen Stellplätzen parken! Straßenbereiche also 
unbedingt von geparkten Fahrzeugen freihalten! Falls 
durch widerrechtlich abgestellte Fahrzeuge Verkehrs-
flächen nicht geräumt oder gestreut werden können, 
haftet der jeweilige Fahrzeughalter für dadurch allen-
falls entstehende Schäden.Fo
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Aufgrund einiger Vorkommnisse in den letzten Jahren 
möchten wir darauf hinweisen, dass die gesetzlichen 
Bestimmungen des Pyrotechnikgesetzes einzuhalten 
sind. Dieses besagt, dass unter anderem die Verwen-
dung pyrotechnischer Gegenstände der Kategorie F2 
im Ortsgebiet verboten ist.
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Wie gehtʼs uns in Österreich?

Erhebung zu Arbeit, Familie, Wohnen und Lebensbedingungen startet

Das Bundesministerium für Frauen, Wissenschaft und Forschung hat Statistik Austria beauftragt, 
die Erhebung Wie geht‘s uns in Österreich jährlich durchzuführen. Das Forschungsprojekt liefert 
aktuelle und repräsentative Daten zu den Lebensbedingungen und zu den Einstellungen der 
Menschen, die in Österreichs Haushalten leben. Diese Informationen sollen in anonymisierter 
Form von der wissenschaftlichen Forschung genutzt werden und politischen Entscheidungen als 
Grundlage dienen.

Was ist Wie gehtʼs uns in Österreich?

Ab Oktober 2025 werden 11 500 Haushalte zur Teilnahme eingeladen. Danach findet diese Erhe-
bung jährlich statt, um auch Veränderungen messen zu können.  
Erfasst wird, wie Menschen in Österreich leben und arbeiten. Themen sind Wohnen und Familie, 
Beruf und Ausbildung, aber auch Gesundheit und Einstellungen. Die Daten zeigen zum Beispiel, 
wie erschöpft Erwerbstätige nach der Arbeit sind oder wie hoch die Belastung durch steigende 
Mieten ist. Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder Haushalt ein finanzielles Dankeschön 
oder die Möglichkeit, ein Naturschutzprojekt zu unterstützen.

Warum ist Wie gehtʼs uns in Österreich so wichtig?

Wenn wir in den Nachrichten hören oder in der Zeitung lesen, wie hoch das durchschnittliche 
Einkommen der Österreicher:innen ist, wie viele Menschen in Single-Haushalten leben oder 
arbeitslos sind, so sind das oft Zahlen von Statistik Austria. Die Medien nutzen diese Statistiken 
und informieren so über die Situation der Menschen in Österreich. Auch Entscheidungsträger:in-
nen und Interessensverbände greifen auf diese Daten zurück.

Wer kann teilnehmen?

Statistik Austria wählt Haushalte zufällig aus dem zentralen Melderegister (ZMR) aus und schickt 
ihnen einen Einladungsbrief zu. Alle Haushaltsmitglieder ab 15 Jahren geben für sich selbst Aus-
kunft, für Kinder gibt es einen eigenen Kinderfragebogen. Ein Teil der Haushalte wird persönlich 
befragt, der andere Teil kann online teilnehmen.

Wo gibt es weitere Informationen?

www.statistik.at/wie-gehts-uns | wie-gehts-uns@statistik.gv.at | 
+43 1 711 28-8965 (Montag–Freitag, 9:00–15:00, werktags)

www.statistik.at
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DEZEMBER

Veranstaltungen
NOVEMBER

01.11.
Allerheiligen
Festmesse und Gräber-
segnung
Pfarrkirche Steinakir-
chen/F. 
Pfarre Steinakirchen 

02.11.
Blutspenden
08:30 – 12:00 Uhr
13:00 - 15:00 Uhr
Festsaal Steinakirchen
Unterer Markt 6
Rotes Kreuz

06.-23.11.
Heuriger
Buch 2, 3371 Wolfpassing
Buch´na Einkehr

08.11.
KJ-Ball
ab 19:30 Uhr
Festsaal Steinakirchen,
Unterer Markt 6
KJ Steinakirchen

15.11.
Let‘s Fetz Party
Festsaal Steinakirchen,
Unterer Markt 6
Landjugend Steinakir-
chen

16.11.
Spielzeugbasar
14:00-17:00 Uhr
Kultursaal Steinakirchen,
Schulzentrum
Nicole Gartner

21.11.
Leopoldischnapsen des 
NÖAAB
um 18:30 Uhr
Festsaal Steinakirchen,
Unterer Markt 6
ÖVP Steinakirchen

21.11.
R.OCK I.N P.EACE
um 19:30 Uhr
Kultursaal Steinakirchen, 
Schulzentrum  
Viva la Musica

22.11.
Wizard-Turnier
um 15:00 Uhr
Festsaal Steinakirchen,
Unterer Markt 6
Verein LUST

29.11.
Advent im Schloss
Kulinarik im Schlosshof
13:00-23:00 Uhr
Kunsthandwerk in Schloss-
aula 13:00-18:00 Uhr
Schloss Wolfpassing
Gemeinde Wolfpassing

30.11.
Advent im Schloss
Kulinarik im Schlosshof
13:00-19:00 Uhr
Kunsthandwerk in Schloss-
aula 10:00-17:00 Uhr
Schloss Wolfpassing
Gemeinde Wolfpassing

05.12.
Krampusrummel
ab 17:00 Uhr
Marktplatz
Steinakirchen
FF Steinakirchen, Erlaufta-
ler Wirtschaft

Nikolaus & Krampus 
kommen
um 16:00 Uhr
Marktrunde Wang
FF Wang 

06.12.
Reparaturcafé
von 09:00-12:00 Uhr
Mittelschule Steinakir-
chen, Schulstraße 1
Steinakirchen Aktiv

06.12.
Wanger Advent
ab 14:00 Uhr
Marktplatz und Meierhof 
Wang
Club Schöneres Wang

07.12.
Wanger Advent
ab 09:30 Uhr
Marktplatz und Meierhof 
Wang
Club Schöneres Wang

Nikolaus und Krampus 
Kränzchen
ab 17:00 Uhr
Stadl in Wolfpassing
Dorferneuerungsverein 
Wolfpassing

24.12.
Friedenslicht Aktion
09:00-12:00 Uhr
Feuerwehrhaus Wang
Feuerwehrjugend Wang

24.12.
Christmesse
Pfarrkirche Steinakirchen
Pfarre Steinakirchen

25.12.
Weihnachtsbuffet 
Buch 2, 3371 Wolfpassing
Buch´na Einkehr

26.12.
Weihnachtsbuffet 
Buch 2, 3371 Wolfpassing
Buch´na Einkehr

31.12.
Silvesterpfad
Sonnwendhütte geöffnet 
14:00-18:00 Uhr
Sonnwendkreis
Steinakirchen Aktiv

Silvesterdinner 
Buch 2, 3371 Wolfpassing
Buch´na Einkehr 

Zutaten:

2 Äpfel
Zucker/Honig nach Geschmack
1 l Apfelsaft (naturtrüb)
1 Stk. Zimtstange,
1 TL Gewürznelken
Apfelbrand

Zubereitung:

Für den Apfelpunsch 1,5 Äpfel schälen, entkernen 
und klein schneiden. Äpfel mit Apfelsaft zum Ko-
chen bringen. Wenn die Äpfel weich sind, diese 
mit dem Stabmixer pürieren.
Nach Geschmack Apfelbrand oder ähnliches Des-
tillat hinzufügen. Gewürze und Honig der Apfel-
saftmischung beifügen und diese sanft erwärmen. 
Den halben Apfel klein schneiden und Punsch mit 
Apfelstückchen dekorieren

Apfelpunsch
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Das Team der Gesunden Gemeinden Wang – Steinakirchen – Wolfpassing stellt sich vor: 

 

Elisabeth Kellnreiter, Sissi 
Koternitz, Christine Hochholzer, 
Monika Lechner-Kronsteiner, , 
Birgit Salzer, Julia Hauß mit Baby 
Anton (hinten) , Eva Wallner, 
Doris Scharner, Lorenz und 
Martina Scholler (vorne) 
  

 

 

 

 

 

Wir bemühen uns, Angebote zu schaffen, die der ganzheitlichen Gesundheit dienen, egal ob durch 
Bewegungsaktionen, Informationsveranstaltungen oder Treffen zum zwischenmenschlichen 
Austausch. 
Es können auch gerne Personen aus anderen Gemeinden an den jeweiligen Veranstaltungen 
teilnehmen! 
Folgende Aktivitäten starten im neuen Jahr: 
 
 

 

 

  

Kontakt:  Elisabeth Kellnreiter       0676/7643860        e.kellnreiter@aon.at          ZVR: 294506571  

Samstag, 6. Dezember  
9 bis 12 Uhr im Werkraum der Mittelschule 

Anmeldung erbeten unter 0676/7643860! 
 

                 Sonnwendhütte geöffnet von 14 bis 18 Uhr

im Kleinformat erhältlich ab Jahresende  

Wir treffen uns wieder am

Dienstag, den 4. November 2025
und

Dienstag, den 2. Dezember 2025 
im neuen Mehrzweckraum der Gemeinde Wolfpassing 

Zwischen 15 Uhr und 18 Uhr können alle Interessierten kommen
und sich in gewohnter Weise “verbandeln”.

Das ist ein Angebot zur Gesundheitsvorsorge und gegen soziale Isolation & Einsamkeit. 
Hier können sich Menschen treffen, unterhalten, plaudern, Karten spielen, 

eventuell gemeinsam singen oder einfach einige Stunden in Gesellschaft sein.

Wir freuen uns auf Euer Kommen und „Verbandeln”.

Für den Arbeitskreis Vizebgm. Eva Wallner

 

 
 

“Menschen miteinander verbandeln” 
 

Wir treffen uns wieder am 
 

Dienstag, den 2. September 2025 
 

und  
 

Dienstag, den 7. Oktober 2025 
 

im neuen Mehrzweckraum der Gemeinde Wolfpassing 
 

Zwischen 15 Uhr und 18 Uhr können alle Interessierten kommen 
und sich in gewohnter Weise “verbandeln”. 

 
Das ist ein Angebot zur Gesundheitsvorsorge und gegen soziale Isolation & Einsamkeit.  

Hier können sich Menschen treffen, unterhalten, plaudern, Karten spielen,  
eventuell gemeinsam singen oder einfach einige Stunden in Gesellschaft sein. 

 
Wir freuen uns auf Euer Kommen und „Verbandeln”. 

 
 

(Für den Arbeitskreis GGR Eva Wallner) 
 
 
 
 
 

 

 
 

“Menschen miteinander verbandeln” 
 

Wir treffen uns wieder am 
 

Dienstag, den 2. September 2025 
 

und  
 

Dienstag, den 7. Oktober 2025 
 

im neuen Mehrzweckraum der Gemeinde Wolfpassing 
 

Zwischen 15 Uhr und 18 Uhr können alle Interessierten kommen 
und sich in gewohnter Weise “verbandeln”. 

 
Das ist ein Angebot zur Gesundheitsvorsorge und gegen soziale Isolation & Einsamkeit.  

Hier können sich Menschen treffen, unterhalten, plaudern, Karten spielen,  
eventuell gemeinsam singen oder einfach einige Stunden in Gesellschaft sein. 

 
Wir freuen uns auf Euer Kommen und „Verbandeln”. 

 
 

(Für den Arbeitskreis GGR Eva Wallner) 
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Herzliche Einladung zum Vortrag 
 

Wie stärke ich meine Gesundheit 
 

Ganzheitliche Gesundheit mit der Traditionellen Europäischen Medizin 
mit Kräuterpädagogin, TEH-Praktikerin, spirituelle Fastenleiterin 

Monika Lechner- Kronsteiner 
 

 
 
 
Was kann ich für meine Gesundheit vorbeugend tun, damit ich mich nicht ständig mit 
Krankheiten auseinandersetzen muss?  
 

 Die Traditionelle Europäische Medizin gibt uns einen Einblick auf das 
Ganzheitliche. 

 Was sind die fünf Säulen der Gesundheit (nach der TEM)? 
 Was schenkt uns die Natur genau zu der jeweiligen Zeit? 
 Welche Kräuter können uns unterstützen? 
 Was brauche ich wirklich, damit es mir gut geht und ich eine gute 

Basis für mein gesundes Leben schaffen kann? 
 
Anmeldung bei Monika Lechner-Kronsteiner: 0699 11 58 89 82 

Wann: Donnerstag, 6. November 2025 um 19.30 Uhr 
Wo:   Pfarrzentrum Steinakirchen, kleiner Saal, Kirchenplatz 2 
Kosten: € 5,- pro Person 

 

„Spielplatzerweiterung für alle Generationen“ 
in Wolfpassing 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!  
Vielleicht haben schon viele beim Spaziergang die Veränderung auf dem freien, brach liegenden 
Grundstück parallel zur Eisenbahn bemerkt. Dort wurde zum Start - auf 
Wunsch und im Auftrag der „Gesunden Gemeinde“ - im Rahmen des 
Projektmarathons der Landjugend eine überdachte Sitzgelegenheit 
sowie eine Bocciabahn errichtet. 
 

Boccia (ital.) oder Petanque (franz.) wird in vielen Urlaubsländern des 
Südens mit Begeisterung auf Freiflächen das ganze Jahr über gespielt – 
dieser Sport erfreut sich auch in Österreich bei allen Generationen 
zunehmender Beliebtheit. Jetzt auch in Wolfpassing. 

Auf diesem großflächigen Grünraum soll sich in den nächsten Monaten ein „Generationenpark“ 
entwickeln, der zu sportlicher Betätigung, zum Treffpunkt für Jung und Alt, zum gemütlichen 
Verweilen in der Natur, zum Obst naschen, usw. einladen soll. 

Damit sich dieses Projekt noch weiter entfalten kann, laden wir interessierte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger am Dienstag den 2. 12. 2025 um 19.00 zur Ideenfindung in den 
Mehrzweckraum Wolfpassing ein. Der Bereich soll mit eurer Unterstützung so gestaltet werden, 
dass sich ein attraktiver Naherholungsbereich entwickelt, der von allen Generationen genutzt wird 
und der zum Wohlbefinden in unserer Gemeinde beiträgt. 

Wir freuen uns auf viele Interessenten und Ideen sowie auf gemeinsame Umsetzung. 
Für den Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“ VBGM Eva Wallner 
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Marktgemeinde 
Steinakirchen/Forst

Tel. 07488/713 25
gemeinde@steinakirchen-forst.gv.at
www.steinakirchen-forst.gv.at

Geschätzte Steinakirchnerinnen und  
Steinakirchen, liebe Jugend
Das Jahr 2025 neigt sich dem Ende 
zu – eine gute Gelegenheit, um dank-
bar zurückzublicken. Auch heuer 
konnten in unserer Gemeinde wie-
der viele wertvolle und zukunftswei-
sende Projekte umgesetzt werden. 
Andere wichtige Vorhaben befinden 
sich derzeit in Bau oder Planung – 
dazu später mehr.

Feierliche Eröffnung des Kindergar-
tenzubaus
Ein ganz besonderes Ereignis war die 
feierliche Eröffnung der Kindergar-
tenerweiterung und Tagesbetreungs-
einrichtung am 12. September 2025.
Zwei neue Gruppenräume im Kinder-
garten  sowie der Neubau der Tages-
betreuungseinrichtung (TBE) wurden 
durch Landesrätin Christiane Teschl-
Hofmeister offiziell eröffnet. Die Seg-
nung nahm unser Pfarrer Hans Lagler 
vor.

Im Anschluss konnten sich alle Mit-
feiernden von der gelungenen Pla-
nung und Ausführung überzeugen. 
Mit dieser Erweiterung sind wir in 
Steinakirchen bestens für die Zukunft 
gerüstet. Jedem Kind ab dem ersten 
Lebensjahr in der TBE und jedem 
Kind ab dem zweiten Lebensjahr im 
Kindergarten können wir einen Be-
treuungsplatz mit dieser gelunge-
nen Erweiterung anbieten. Unter den 
zahlreichen Ehrengästen durfte ich 
unter anderem Landtagsabgeordne-
ten Toni Erber, BH-Stellvertreter Ma-
nuel Höfer, Altbürgermeister Johann 
Schagerl sowie viele Vertreter der 
ausführenden Firmen begrüßen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Betrieben, die sich auch an der Finan-
zierung der Feier beteiligt haben.
Mein großer Dank gilt dem gesamten 
Kindergarten-Team für die hervorra-
gende Mitorganisation und Vorberei-
tungen, unserem Bauhof-Team für die 
tatkräftige Unterstützung sowie den 
Frauen des Seniorenbundes für die 
Ausgabe von Speisen und Getränken.

Ebenso danke ich den Eltern, die mit 
ihren köstlichen Mehlspeisen zum 
Gelingen des Festes beigetragen ha-
ben – ihr Engagement zeigt, wie stark 
unser Gemeinschaftsgeist ist!
Ein besonderer Dank geht auch an 
Michaela Oberaigner für den wun-
derschönen Blumenschmuck, der der 
Feier einen festlichen und liebevollen 
Rahmen verliehen hat.

Ein kleines, aber umso süßeres High-
light setzte zum Schluss Toni Erber, 
der bei seiner Ansprache jedem Kind 
eine Palatschinke versprach – und 
dieses Versprechen am 30. Septem-
ber gemeinsam mit Günter Mondl 
und seinem Palatschinkenwagen ein-
löste. Eine wunderbare Geste, die 
Kinder und Erwachsene gleicherma-
ßen erfreute!

Glasfaserausbau
Wie man derzeit gut sehen kann, 
schreitet der Glasfaserausbau in den 
Randgebieten unserer Gemeinde mit 
großen Schritten voran. Ziel ist es, bis 
Ende 2026 alle Haushalte mit schnel-
lem Breitbandinternet zu versorgen.
Ebenfalls im Zuge des Breitbandaus-
baues werden noch einige Liegen-
schaften mit der Ortswasserleitung 
erschlossen. Während der Bauarbei-
ten kann es leider zu Verkehrsbehin-
derungen kommen – ich bitte Sie da-
her um Verständnis und Geduld.

Wasser, Straßen & Bauprojekte
Die Planung und Bewilligung für den 
neuen Brunnen in Götzwang ist ab-
geschlossen.

Wenn es die Witte-
rung erlaubt, wird 
die Firma Bachner 
noch heuer mit 
den Bohrarbeiten 
beginnen.
Das Brunnenhaus 
wird größtenteils 
von unseren Bau-
hofmitarbeitern errichtet. Danke für 
diesen Einsatz!
Der Bau des Blasmusikheims liegt 
ebenfalls voll im Zeitplan.
Am 19. September konnten wir die 
Dachgleiche feiern – der Aufsetzer-
baum wurde dankenswerterweise 
von Pfarrer Hans Lagler gespendet.
Die Raika Steinakirchen sowie die 
drei Bürgermeister der Gemeinden 
Wang, Wolfpassing und Steinakir-
chen übernahmen die Verpflegung.

Die Vergaben für Fenster (Fa. Luger), 
Türen (Fa. Auer), Fassade und Maler-
arbeiten (Fa. Stögerbau) sind erfolgt. 
Ebenfalls sind die Boden- und Est-
richarbeiten bereits ausgeschrieben,  
und spätestens Anfang November 
vergeben damit  vor Jahresende der 
Boden fertiggestellt werden kann.
Auch der Neubau des Güterweges 
Amesbach auf rund ca. 750 Metern 
ist derzeit in vollem Gange.
Dank der guten Zusammenarbeit mit 
den beteiligten Firmen, die bereits 
beim Güterweg Knolling die Billigs-
bieter waren, konnten wir die sehr 
guten Preise der ersten Ausschrei-
bung bei unserer Kalkulation einset-
zen und dadurch eine schnelle Um-
setzung erreichen.
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Projekt EMIL
Ein Herzensprojekt der Gemeinden 
Steinakirchen, Wang und Wolfpass-
ing ist mit dem Start des Gemeinde-
taxis EMIL am 6. Oktober erfolgreich 
gestartet. 

Nach anfänglicher Zurückhaltung 
wird das Angebot nun immer besser 
angenommen.

Mitfahren oder Mithelfen – beides ist 
möglich!
Wer Interesse hat, sich als Fahrer 
oder Mitglied zu engagieren, findet 
Informationen in den Gemeindeäm-
tern oder auf unserer Homepage.

Zum Jahresausklang
Liebe Steinakirchnerinnen und Stei-
nakirchner, liebe Jugend –
ich danke Ihnen allen, die mit Ihrem 
Einsatz, Ihren Ideen und Ihrem Enga-
gement dazu beitragen, dass unsere 
Gemeinde lebendig, zukunftsorien-
tiert und herzlich bleibt.
Ich wünsche Ihnen eine
	 ruhige und besinnliche Adventzeit,
	 frohe Weihnachten und
	 ein gesundes, glückliches und  

erfolgreiches neues Jahr 2026!

Mit herzlichen Grüßen,
Ihr Bürgermeister
Christian Lothspieler

Glasfaserausbau in Steinakirchen am Forst
Der vollflächige Glasfaserausbau in 
der Marktgemeinde Steinakirchen am 
Forst ist in den letzten Abschnitten an-
gekommen.

Im Frühjahr wurde der zweite Teil des 
Ausbaugebiets des GDA Gemeinde 
Dienstleistungsverband Amstetten 
von der Dipl. Ing. Schuster ZT GmbH 
ausgeschrieben und das Vergabever-
fahren begleitet.

Fa. Schönhofer Bau hat den Zu-
schlag zum 1. Ausbaugebiet inkl. dem  
gemeindeeigenen Förderprojekt im 

Vorjahr erhalten und hat schon zu Jah-
resbeginn in Steinakirchen die LWL-
Arbeiten ausgeführt.
Mittlerweile sind hier nur mehr die 
letzten Hausanschlussaktivierungen 
offen.

Mit dem Zuschlag beim 2. Ausbauge-
biet an die Fa. Hasenöhrl waren somit 
2025 zwei Generalunternehmer für 
den Glasfaserausbau in der Gemein-
de tätig.

Nach den Trassenbegehungen zwi-
schen Grundeigentümern, Kunden, 

Auflage Voranschlag

Wasserzähler-
ablesung

Christbaumbeleuchtung

Nächste  
GR Sitzung

Der Entwurf des Voranschlages für 
das Haushaltsjahr 2026 liegt in der 
Zeit von  
19. November bis 3. Dezember 2025 

Ende Dezember erhalten Sie ein Schrei-
ben betreffend Bekanntgabe Wasser-
zählerstand.

Wie jedes Jahr lädt die Marktgemeinde 
Steinakirchen am Forst zur feierlichen 
Beleuchtung des Christbaumes am 
Samstag, 29. November 2025 um  
20 Uhr am Marktplatz recht herzlich ein.

Die nächste öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates wird am Donnerstag, 
4. Dezember 2025 am Gemeindeamt 
Steinakirchen am Forst stattfinden.

während der Amtsstunden zur allge-
meinen Einsichtnahme auf.

Bitte den Stand mit Stichtag 
31.12.2025 bis 07. Jänner 2026 an 
das Gemeindeamt übermitteln.

Gespendet wird der Baum heuer von 
Michael Glösmann, Knolling.

Herzlichen Dank dafür!

Gemeinde, Baufirma und örtlicher 
Bauaufsicht ist die Fa. Hasenöhrl der-
zeit mitten in den Verlegearbeiten. 
Große Abschnitte der Pflugarbeiten 
sind bereits abgeschlossen. Es folgt 
nun der Ausbau in den Siedlungsbe-
reichen Schönegg, Edelbach, Stritz-
ling sowie Edla und Hausberg. Im 
Nachklang werden zu Jahresende 
auch in diesem Gebiet die ersten Ver-
teilerschränke aktiviert werden und für 
die daran angebundenen Kunden die 
Starterpakete versendet. Die Kunden-
aktivierungen starten dann voraus-
sichtlich im kommenden Jahr.
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Eröffnung des Kindergartenzubaus und der neuen TBE in 
Steinakirchen am Forst
Anfang September war es so weit: 
der Zubau beim Kindergarten und der 
gleichzeitige Neubau der Tagesbe-
treungseinrichtung konnte durch Lan-
desrätin Christiane Teschl-Hofmeister 
feierlich eröffnet werden.
Im Rahmen der NÖ Kinderbetreuungs-
offensive durch das Land NÖ wurden 
die Gruppengrößen in den NÖ Kinder-
gärten verkleinert, was einen Zubau bei 
unserem Kindergarten nötig machte. 
Bereits seit dem Kindergartenstart An-
fang September haben wir in Steinakir-
chen am Forst eine Kindergartengruppe 
mehr, eine zusätzliche Gruppe haben 
wir für steigende Geburten in Reserve.
Kindergartendirektorin Waltraud Luger 
sieht den Kindergarten für die Zukunft 
mit einem modern ausgestatteten Kin-
dergarten, der ausreichend Platz bietet, 
bestens gerüstet.
Die Tagesbetreuungseinrichtung ist 
eine spezielle Gruppe für Kinder im Al-
ter von einem Jahr bis zum Übergang in 
den Kindergarten. Diese Gruppe wurde 
2017 eröffnet und war anfangs aus Platz-
gründen in Räumlichkeiten der NMS 
untergebracht. Im Zuge des Umbaus 
wurde im Kindergartengebäude Platz 
für die Gruppe geschaffen, womit nun 
das gesamte Betreuungsangebot für 
Kleinkinder unter einem Dach stattfin-

den kann. Die Leiterin der TBE Isabella 
Gschwandegger freut sich über das 
neue Umfeld: „Unsere Kleinsten wer-
den nun in einem liebevoll gestalteten 
und modernen Rahmen betreut – ganz 
im Sinne unseres Mottos „Kunterbunt“.“
Bei der Eröffnung segnete Pfarrer  
Johann Lagler die beiden Kreuze für 
die neue Kindergartengruppe und die  
Tagesbetreuungseinrichtung, welche 
von der Lebenshilfe stammen. 
Nach der kirchlichen Segnung für die 
neuen Gruppen, überreichte Pastoral-
assistentin Hemma Putschögl Fizzers 
an die Kinder. 
Für Heiterkeit sorgte Abgeordneter zum 
NÖ Landtag Anton Erber mit der Frage, 
ob sie lieber Spinat oder Palatschinken 
essen würden. Nachdem die Abstim-
mung einstimmig für die Palatschinken 
ausfiel, erklärte er sich gerne bereit, die 
Kinder in naher Zeit mit seinem Palat-
schinkenwagen zu verwöhnen.
Christiane Teschl-Hofmeister über-
brachte Grußworte als Vertretung von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner.  
Sie überreichte Waltraud Luger ein 
Bienenhotel für den Garten im Kinder-
garten, in dem die Kinder die Natur 
hautnah erleben werden.
Bürgermeister Christian Lothspieler be-
dankte sich bei allen, die zum Gelingen 

des Neubaus in kurzer Zeit beigetragen 
haben, namentlich bei Bauleiter Thomas 
Maier, bei der Kindergartendirektorin 
Waltraud Luger, bei der Leitung der Tag- 
esbetreuung Isabella Gschwandegger, 
beim Bauhof der Gemeinde sowie bei 
den ausführenden Firmen und natürlich 
dem Land NÖ für die finanzielle Unter-
stützung.

Die Eröffnungsfeier wurde durch eine 
Abordnung der Blasmusik feierlich um-
rahmt. Ums leibliche Wohl kümmerten 
sich die Steinakirchner Senioren. Die 
köstlichen Mehlspeisen wurden von El-
tern gespendet.

Zahlreiche Ehrengäste - darunter  
BH-Stv. Mag. Manuel Höfer, die ehema-
lige Kindergartendirektorin Anna Resch 
und die Gemeinderäte konnten sich an-
schließend bei einem Rundgang durch 
das Gebäude ein Bild vom gelungenen 
Um- und Zubau machen. 

Bürgermeister Christian Lothspieler zog 
ein positives Fazit: „Mit diesem Kinder-
garten ist Steinakirchen am Forst für 
die Zukunft bestens aufgestellt und es 
werden noch viele Kindergenerationen 
Freude in diesem schönen Kindergar-
ten haben!“

Bürgermeister Christian Lothspieler begrüßte alle anwesenden Perso-
nen und bedankte sich nicht nur bei der Kindergarten- und TBE-Lei-
terin, sondern auch bei den Baufirmen für die gute Zusammenarbeit.

Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister überreichte Kindergartenlei-
terin Waltraud Luger ein Bienenhotel als Geschenk.

© Marktgemeinde Steinakirchen/F© Marktgemeinde Steinakirchen/F
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Die Kindergartenkinder bedankten sich mit einem Lied und Schildern 
für den Zubau

Auch die neu geschaffene Gruppe der Ta-
gesbetreuungseinrichtung wurde von Be-
zirkshauptmann-Stellvertreter Mag. Manuel 
Höfer, Astrid Kellerer, Bürgermeister Christian 
Lothspieler, Tagesbetreuungsleiterin Isabella 
Gschwandegger, Stefanie Haselsteiner, , Lan-
desrätin Mag.a Christiane Teschl-Hofmeister, 
Monika Luger und Landtagsabgeordneter 
Anton Erber besichtigt.

Die Kinder sowie Bezirkshauptmann-Stellvertreter Mag. Manuel Höfer, 
Kindergartendirektorin Waltraud Luger, Landesrätin Mag.a Christiane 
Teschl-Hofmeister, Bürgermeister Christian Lothspieler, Landtagsab-
geordneter Anton Erber und Pfarrer Mag. Johann Lagler besichtigten 
die neuen Räumlichkeiten im Kindergarten. © NLK Filzwieser

© Marktgemeinde Steinakirchen/F

© NLK Filzwieser

„PalatschinkenToni“ verwöhnte die Kinder- 
gartenkinder mit seinen süßen Köstlichkeiten. 

© Lothspieler

PalatschinkenToni 
im Kindergarten
Ende September war es so weit -  
Landtagsabgeordneter Anton Erber 
alias „PalatschinkenToni“ löste sein 
Versprechen anlässlich der Kindergar-
teneröffnung ein und verwöhnte die 
Kindergartenkinder mit seinen frischen 
Palatschinken. 
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Strauchschnittlagerplatz
Der Strauchschnittlagerplatz ist über 
den Winter gesperrt. Die Anmeldung 
zur kostenpflichtigen Strauch-/Grün-
schnittabholung – beim GVU im Bezirk 
Scheibbs oder am Gemeindeamt – ist 
bis spätestens zwei Tage vor dem Ab-
holungstermin erforderlich. Das Laub 
kann in Laubsäcken (auf Gemein-

Nächster Abholungstermin: 
Dienstag, 4. November 2025 

de erhältlich, 1 Sack kostet 1,- EUR,  
ca. 150 l Inhalt) bei der Leerung der 
Biotonne dazugestellt werden. Beim 
Abfallsammelzentrum Purgstall/E.,  
Petzelsdorfer Str. 35 sowie bei der 
Firma Seiringer Umweltservice 
GmbH in Krügling 10, 3250 Wiesel-
burg, können Baum- und Strauch-

schnitt in Haushaltsmengen kosten-
los abgegeben werden. Der Plan ist 
auf der Webseite der Marktgemein-
de Steinakirchen am Forst abrufbar:  
www.steinakirchen.at/muellabfuhr

Die Säcke können jedes Monat am Gemeindeamt abgeholt werden.

Gratismüllsäcke für 
pflegebedürftige Angehörige
Der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Steinakirchen am Forst hat beschlossen, 
dass an Familien mit pflegebedürftigen 
Angehörigen ein Restmüllsack pro 
Monat für die Entsorgung von Windeln 
gratis ausgegeben wird.

FUNDAMT - HOLEN SIE  
SICH IHRE VERLORENEN 
GEGENSTÄNDE WIEDER!
Haben Sie etwas verloren? Dann 
schauen Sie nach, ob der verlo-
rene Gegenstand am Gemeinde-
amt Steinakirchen/F. abgegeben 
wurde. Alle Gegenstände, die ab-
gegeben wurden, finden Sie auf 
unserer Webseite unter https://
steinakirchen-forst.gv.at/fundamt

Für den Erhalt des kostenlosen Rest-
müll-Sacks muss ein Nachweis über die 
Pflegebedürftigkeit vorgelegt werden 
(Pflegestufennachweis ab Pflegestufe 1).
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Kindergarteneinschreibung 2026/27
Liebe Eltern und Erziehungsberech-
tigte!

Die Kindergarteneinschreibung für 
das Kindergartenjahr 2026/2027 fin-
det am 

Montag 19.01.2026 und  
Dienstag 20.01.2026 jeweils  

von 9:00 bis 11:00 Uhr

im Kindergarten statt.

Die Einschreibung erfolgt alphabe-
thisch (nach Familienname):

Montag, 19. Jänner 2026	
(A – K)

Dienstag, 20. Jänner 2026	
(L – Z)

jeweils von 9:00 - 11:00 Uhr im Kinder-
garten Steinakirchen

Kinder, die bis September 2027  
2 Jahre alt werden und den Kinder-
garten besuchen wollen, können ein-
geschrieben werden. 

Besuchen Sie uns mit Ihrem Kind am 
oben genannten Einschreibungstermin 
und nehmen Sie die Geburtsurkunde 
und das ausgefüllte Datenblatt mit.

Auf Ihren Besuch freut sich  
Waltraud Luger

Doppelhäuser in Zehethof:

mit 111 m² Wohnnutzfläche, Massivbau-
weise, vollunterkellert, belagsfertig

Nähere Auskunft: 0664/964 15 25

Doppelhäuser & 
Baugründe

Baugrund in Zehethof: 
700 m²
EUR 49,- / m² 

Nähere Auskunft: 07488/713 25

Auf der Homepage des Landes 
NÖ finden Sie das Datenblatt für 
die Einschreibung Ihres Kindes: 
https://www.noe.gv.at/noe/Kinder-
gaerten-Schulen/Datenblatt_Kind-
Noe-Logoprog1.pdf
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Die Marktgemeinde Steinakirchen am Forst gra-
tuliert Mario Stein, Weißes Kreuz 22, zum  Ab-
schluss des Fachhochschul-Masterstudienganges 
Entwicklungsingenieur in Maschinenbau an der 
Fachhochschule Oberösterreich mit Erlangung 
des akademischen Grades Diplom-Ingeneuer für 
technisch-wissenschaftliche Berufe (Dipl.-Ing.).

Prüfungen und 
Gratulationen
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NÖ Hundehaltegesetz
Liebe Hundehalter/innen!
Bei der Anmeldung eines Hundes sind 
folgende Nachweise zu erbringen:
•	 Name und Hauptwohnsitz des Hun-

dehalters
•	 Name, Rasse, Farbe, Geschlecht und 

Alter sowie Chipnummer des Hundes
•	 Name und Hauptwohnsitz jener 

Person oder Einrichtung, von der 
der Hund erworben wurde

•	 Nachweis einer ausreichenden Haft-
pflichtversicherung 

•	 Nachweis der erforderlichen allge-
meinen oder erweiterten Sachkunde 
- muss binnen 6 Monaten am Ge-
meindeamt vorgelegt werden

Mäharbeiten Winterdienstumstellung auf Sole
Von Seiten der Marktgemeinde 
Steinakirchen am Forst sowie die 
Benützer des Weges entlang des 
Hummelbachs zwischen Wolfpass-
ing und Knolling bedanken sich 
herzlich bei Fam. Grubhofer Berna-
dette und Franz sowie deren Enkel-
kindern für das regelmäßige Mähen 
des beliebten Weges, auch im Be-
reich der Gemeinde Steinakirchen.

Herzlichen Dank!

Im kommenden Winter wird das Ge-
meindegebiet (Ausnahme Haberg 
und Lonitzberg) von Salzstreuung 
auf Sole umgestellt. 
Die Umstellung bringt zahlreiche 
Verbesserungen mit sich, zb schmel-
zen Schnee und Eis unmittelbar und 
flächig und Sole wirkt rascher bei län-
gerer Wirkungsdauer. Gleichzeitig ist 
die Verwendung von Sole auch für 
die Umwelt nachhaltiger, weil Schu-
he, Kleidung, Tierpfoten und Pflan-
zen weniger gereizt werden.

www.steinakirchen-forst.
gv.at/hundehaltung

Hundeabgabe künftig nicht mehr 
vergessen
Die jährliche Hundeabgabe ist ge-
mäß NÖ Hundeabgabgesgesetz je-
des Jahr bis spätestens zum 15. Feb-
ruar ohne weitere Aufforderung am 
Gemeindeamt zu entrichten. Künftig 
kann die Abgabe mittels Bankein-
zug beglichen werden. Das Formular 
dazu kann unter gemeinde@steina-
kirchen-forst.at angefordert oder 
von der webseite https://steinakir-
chen-forst.gv.at/hundehaltung he-
runtergeladen werden. Nähere Infos 
sowie eine Liste, wo die Sachkunde 
erworben werden kann, finden Sie auf 
nebenstehender Website. 
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Behälter bitte am Vortag bereitstellen.

Bio 

Bio + Bio/20 

Restmüll

Verpackung

Papier

Müllabfuhr 

. .. .. .. .. .. .. .. . Mittwoch, 26.11.2025 

. .. .. .. .. .. .. .. .. Mittwoch, 12.11.2025

 
. .. .. .. .. .. .. Donnerstag, 27.11.2025 

. .. .. .. .. .. .. Donnerstag, 27.11.2025 

. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..

November Dezember

. .. .. .. .. .. .. .. .. Montag, 29.12.2025 

. .. .. .. .. .. .. .Donnerstag, 11.12.2025

 
. .. .. .. .. .. .. .. .. Montag, 29.12.2025 

. .. .. .. .. .. .. .. .. Montag, 29.12.2025 

. .. .. .. .. .. ..Donnerstag, 04.12.2025

Strauchschnitt: Dienstag, 4. November 2025
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Angehörigentag in der Lebenshilfe-Wohngruppe Wang

Bundes-Ehrenzeichen für Oberbrandrat Alois Hochholzer

Ein gemütlicher Austausch zwischen 
Angehörigen, Klienten und Mitarbeitern 
fand im Zuge des Angehörigennachmit-
tags am 29.08.2025 in der Wohngruppe 
Wang der Lebenshilfe statt.

„Herzlich begrüßen durften wir auch 
die Obfrau des Bezirksteams Scheibbs,  
Erika Rechberger.

Besonders freute uns auch der Besuch 
von Claudia und Hans Fahrnberger vom 
Club schöneres Wang. Sie übergaben 
uns eine Spende im Wert von 500 € zur 
Errichtung einer Wohlfühloase mit Holz-
liege im Garten.
Ein großes Dankeschön dafür und auch 
den Angehörigen und Nachbarn für die 
Unterstützung und die gute Zusammen-
arbeit.“
Lebenshilfe, Wohngruppe Wang

Im feierlichen Rahmen wurde Ober-
brandrat Alois Hochholzer, Bezirksfeu-
erwehrkommandant und Kommandant 
der Feuerwehr Wang eine ganz beson-
dere Ehrung zuteil.
Im Auftrag vom Herrn Bundesminister 
für Inneres, Gerhard Karner, verlieh Lan-
deshauptfrau Johanna Mikl-Leitner im 
Landhaus in St. Pölten dem verdienten 
Feuerwehrfunktionär das Bundes-Eh-
renzeichen für seine außerordentlichen 
Verdienste im Freiwilligen Feuerwehr-
wesen.
Diese hohe staatliche Auszeichnung 
würdigt das langjährige Engagement, 
die Führungsarbeit und den unermüd-
lichen Einsatz für das Feuerwehrwesen 
in Niederösterreich und weit darüber 
hinaus.

Oberbrandrat Hochholzer prägt in sei-
nem Verantwortungsbereich seit vielen 
Jahren die Entwicklung und Organisa-
tion des Feuerwehrwesens maßgeb-
lich und steht sinnbildlich für gelebten 

Gemeinschaftssinn, Verantwortungsbe-
wusstsein und Führungsstärke.

In seiner Funktion trägt er nicht nur 
die Verantwortung für zahlreiche Ein-
sätze, Übungen und Ausbildungsmaß-
nahmen, sondern setzt sich auch mit 
großem persönlichen Engagement für 
den Nachwuchs, die Weiterentwicklung 
der Feuerwehren im Bezirk und die Ka-
meradschaft innerhalb der Feuerwehr- 
familie ein.

Marktgemeinde 
Wang

Tel. 07488 715 17
gemeindeamt@wang.at
www.wang.at

vlnr.: Claudia Fahrnberger vom Club schöneres Wang und EL Müllner Katharina von der WG 
Wang

Hohe Auszeichnung für den verdienten Feuerwehrfunktionär Alois Hochholzer

© Lebenshilfe Wohngruppe Wang

© FF Wang

Die Verleihung des Bundes-Ehrenzei-
chens durch die Landeshauptfrau ist 
daher nicht nur eine persönliche Aus-
zeichnung, sondern auch eine Anerken-
nung für das gesamte Feuerwehrwesen 
im Bezirk – ein sichtbares Zeichen für 
die hohe Wertschätzung, die das Ehren-
amt Feuerwehr in unserer Gesellschaft 
genießt. Herzlichen Dank für den uner-
müdlichen Einsatz, die Vorbildwirkung 
und den Beitrag zum Schutz und Wohl 
der Bevölkerung.
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Landessieg beim Feuerwehrjugend-
leistungsabzeichen-Gold geht nach Wang

Stellung der Wanger Burschen –  
18. und 19. September 2025

Am 11. Oktober 2025 fand im Niederös-
terreichischem Feuerwehr- und Sicher-
heitszentrum in Tulln der Bewerb um 
das Feuerwehrjugendleistungsabzei-
chen in Gold statt - und für die FJ Wang 
wurde es ein ganz besonderer!

Christoph Hochedlinger holte den Lan-
dessieg nach Wang! 
Mit den vollen 300 Punkten und 16 
Zeitgutpunkten setzte er sich gegen  

9 Burschen aus Wang wurden heuer zur 
Stellung einberufen.

Nach der Musterung lud die Marktge-
meinde Wang die Rekruten zum tra-
ditionellen Essen ins Gasthaus Luger -  
Josefihof in Wang.

296 TeilnehmerInnen aus ganz Nieder-
österreich durch und stand verdient 
ganz oben am Stockerl.

Auch Manuel Hochholzer zeigte groß-
artige Leistung und erreichte mit dem 
45. Rang ein starkes Ergebnis! 

Das Feuerwehrjugendleistungsabzei-
chen in Gold gilt als die höchste Aus-
zeichnung in der Feuerwehrjugend.

2 x FJLA-Gold und 1 Landessieg für Wang – Gratulation zu diesen Spitzenleistungen!

vlnr.: Gemeindevorstand Lukas Schoder, 
Leon Jungwirth, Michael Raab, Kevin We-
ber, Thomas Teufel, Matthias Höllmüller, 
Yannick Scharner
 
Nicht am Foto: Alexander Waldhauser, 
Moritz Schoder, Michael Roseneder

© FF Wang

© Marktgemeinde Wang

In sechs anspruchsvollen Disziplinen – 
von Theorie über Gerätekunde bis hin 
zu praktischen Übungen – mussten die 
Jugendlichen zeigen, dass sie bereit 
sind für den nächsten Schritt in ihrer 
Feuerwehrlaufbahn.

Ein besonderer Dank gilt den Jugend-
betreuern, Ausbildern und Eltern, die mit 
viel Herzblut, Engagement und Geduld 
diese Leistungen erst möglich machen.
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Gemeinsam ans Netz – Glasfaserausbau in Wang 
abgeschlossen!
Liebe Wangerinnen und Wanger,
nach mehreren Jahren intensiver Pla-
nung und Bauzeit ist es nun geschafft:
Wang verfügt ab sofort über ein flä-
chendeckendes Glasfasernetz!
Damit zählt unsere Gemeinde zu den 
ersten in Niederösterreich, die diesen 
wichtigen Schritt in die digitale Zukunft 
erfolgreich umgesetzt haben.
Ab dem Jahr 2016 starteten die ers-
ten Arbeiten mit der Verlegung von 
Leerverrohrungen in der Reidlstraße, 
am Sonnenhang, in Grieswang, der 
Erlaufgasse und der Thurhofsiedlung. 
Im Jahr 2020 wurde der POP-Stand-
ort neben dem Bauhof festgelegt. 
Nach der Sammelphase der nöGIG bis  
Jänner 2022 begannen im Juni des-
selben Jahres die Bauarbeiten in der 
Bahnhofstraße und im Unteren Markt. 
Im Juli 2025 konnte der Glasfaseraus-
bau vollständig abgeschlossen wer-
den.
Insgesamt wurden 71 Kilometer Lei-
tung verlegt, 430 Hausanschlüsse 
errichtet und bereits über 320 Haus-
halte und Betriebe an das neue Netz 

angeschlossen. Damit können nun alle 
Bürgerinnen und Bürger von Wang auf 
schnelles Internet zugreifen – mit sta-
biler Gigabit-Geschwindigkeit.
Dieses Projekt ist ein entscheidender 
Schritt für unsere Gemeinde. In Zeiten, 
in denen digitale Anwendungen in Ar-
beit, Schule, Landwirtschaft und Frei-
zeit immer wichtiger werden, sorgt das 
Glasfasernetz für eine zukunftssichere 
Infrastruktur. Noch vor wenigen Jah-
ren hatten wir im Ortsgebiet – selbst 
im Gemeindeamt – teils nur 4 Mbit/Se-
kunde an Downloadgeschwindigkeit. 
Heute steht uns modernste Technik 
zur Verfügung.

Ein großer Dank gilt allen, die an die-
sem Erfolg beteiligt waren:
•	 Landesrat Anton Kasser, auch stell-

vertretend für das Land NÖ, der über 
den GdA Amstetten den Restausbau 
im ländlichen Raum für 17 Gemein-
den ermöglicht hat,

•	 Landtagsabgeordneten Anton Erber 
und Nationalrat Andreas Hanger für 
ihre Unterstützung,

•	 der nöGIG, der Strabag, Fa. Traun-
fellner und der Firma Schuster 

•	 sowie unseren Gemeindemitarbei-
tern, Gemeinderäten dem Digitali-
sierungsausschuss, den Glasfaser-
botschaftern und allen Bürgerinnen 
und Bürgern, die durch ihre Teilnah-
me und Geduld zum Gelingen beige-
tragen haben.

Finanziert wurde das Projekt durch 
Förderungen von Bund und Land Nie-
derösterreich sowie durch Eigenmittel 
der Gemeinde. 
Insgesamt wurden 2,2 Millionen Euro 
im zweiten Ausbauschritt investiert 

– ein starkes Bekenntnis zur nachhal-
tigen Weiterentwicklung unseres Le-
bensraums.

Mit dem Abschluss dieses Projektes 
steht fest:
Wang ist bestens für die digitale Zu-
kunft gerüstet!

Herzlichen Dank an alle, die dazu bei-
getragen haben.

ESV Union Ladler Wang schafft Vierten Champions 
League Titel in Serie
Ausnahmemannschaft schreibt Ge-
schichte!
Der ESV Union Ladler Wang krönte sich 
am 28.09.2025 in Klagenfurt erneut 
zum Sieger der IFI European Stocksport 
Champions-League – und das zum vier-
ten Mal in Folge! 

In einem hochdramatischen Finale ge-
gen den TSV Hartpenning (GER) setzte 
sich das Team in der Verlängerung im 
Ringmaßen mit 28:20 durch.

Die Wanger Champions – Was für eine Erfolgs-
geschichte! © Herbert Pendl

Matchwinner ist Wolfgang Karl, der mit 
einem perfekten „10er-Wappler“ den  
4. Erfolg der Mostviertler fixierte.

Für Patrick Solböck und Christian Hobl 
ist es bereits der 6. Champions-League-
Erfolg ihrer Karriere.

Die Gemeinde Wang gratuliert ganz 
herzlich zu diesem legendären Erfolg!

Aushilfe für Pflege der  
Gemeinde-Blumen-Rabatte gesucht
Die Marktgemeinde Wang sucht eine 
Aushilfskraft für die Pflege der Ge-
meinderabatte (geringfügige Anstel-
lung bei Bedarf).

Nähere Auskünfte am Gemeindeamt 
07488/71517

Wir gratulieren Marcel Sommer (19),  
zum Studienabschluss in Technischer 
Chemie (Johannes Kepler Universität 
in Linz) im Juli 2025.

Abschluss  
Studium
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Voranschlag  
2026

Generalsanierte Wohnung im  
Schlossgebäude zu vermieten

Der Entwurf des Voranschlages für 
das Haushaltsjahr 2026 liegt in der 
Zeit von Montag, 17.11.2025 bis Mon-
tag, 01.12.2025 während der Amts-
stunden am Gemeindeamt zur all-
gemeinen Einsichtnahme auf.

Zentrale Lage mit Garten in Wang, 
100 m², im 1. Stock (Schlossgebäu-
de), Wohnküche (inkl. Küchenblock), 
2 Zimmer, Badezimmer, WC, Gang, 
Mietpreis nach Vereinbarung.

Nähere Auskunft: Gemeindeamt 
Wang: 07488/71517

Frühestens ab Jänner 2026!

In den vergangenen Wochen kam 
es leider vermehrt zu Fällen von 
Vandalismus auf unserem Spiel- 
und Sportplatz sowie im Bereich 
der öffentlichen WC-Anlagen. 

Diese Vorfälle sind nicht nur ärger-
lich, sondern beeinträchtigen auch 

Vandalismus-Vorfälle 
Spiel/Sportplatz

Um freie Sicht zu gewährleisten, 
werden die Eigentümer von Lie-
genschaften im Ortsgebiet sowie 
alle Anrainer an Gemeindestraßen 
und Güterwege dringend ersucht, 
überwachsende Sträucher und 
Bäume bis an die Grundgrenze zu-
rückzuschneiden! DANKE!

Hecken & Sträucher
...SCHNEIDEN

das Sicherheitsgefühl und das Mitein-
ander in unserer Gemeinde. 

Wir bitten Sie daher um erhöhte Auf-
merksamkeit. Sollten Sie verdächtige 
Beobachtungen machen oder Hinwei-
se zu den Vorfällen haben, wenden 
Sie sich bitte vertrauensvoll an das 

Gemeindeamt oder direkt an die 
Polizei.

Gemeinsam können wir dafür sor-
gen, dass unsere öffentlichen Ein-
richtungen und das Eigentum aller 
Bürgerinnen und Bürger geschützt 
bleiben.

Behälter bitte am Vortag bereitstellen.

Müllabfuhr 
November Dezember

Bio 
 

Bio/20 
 

Restmüll 
 

Verpackung 
 

Papier

. .. .. .. .. .. .. .. . Mittwoch, 26.11.2025 
 
. .. .. .. .. .. .. .. .. Mittwoch, 12.11.2025 
 
. .. .. .. .. .. .. .. .. .. Freitag, 28.11.2025

. .. .. .. .. .. .. .. .. .. Freitag, 28.11.2025 

. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..

. .. .. .. .. .. .. .. .. Dienstag, 23.12.202 
 
. .. .. .. .. .. .. .Donnerstag, 11.12.2025 
 
. .. .. .. .. .. .. .. .. Mittwoch, 17.12.2025

. .. .. .. .. .. .. Donnerstag, 18.12.2025
 
. .. .. .. .. .. ..Donnerstag, 04.12.2025

© Happy Lenses

Strauch/Grünschnitt: Dienstag, 04.11.2025
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Schneeräumung 
auf Gehsteigen

Wasserzähler- 
standsablesung 

Herbergssuche in Wang Rorate-Andacht 

Alle Eigentümer von Liegenschaf-
ten im Ortsgebiet werden gebeten, 
die Gehsteige von Eis und Schnee 
frei zu halten. Die Güterweggemein-
schaften werden ersucht, wieder das 
Setzen der Schneestangen zu über-
nehmen. Danke sehr!

Herzliche Einladung an ALLE zur Her-
bergssuche in Wang (ganz besonders 
sind auch alle Erstkommunionkinder 
und Firmlinge eingeladen):
Die Termine und Adressen werden im 
Schaukasten der Kirche bzw. der Markt-
gemeinde Wang veröffentlicht.

Am Mittwoch, dem 03.12.2025 fin-
det um 7:00 Uhr in der Filialkirche 
Wang eine Rorate Andacht statt. 
Anschließend wird zum Rorate 
Frühstück im Meierhof geladen.
Das Kinderliturgie-Team freut sich 
auf zahlreichen Besuch!

Infozettel werden beim Nah & Frisch-
Markt und am Gemeindeamt Wang 
aufliegen.

Friedenslicht Aktion

Am 24. Dezember kann das Friedenslicht 
von 09:00  – 12:00 Uhr beim 

Feuerwehrhaus Wang abgeholt werden. 

Für die Verpflegung mit Punsch und 
Keksen ist bestens gesorgt.

Die Mitglieder der FJ-Wang freuen sich 
über euer Kommen!

Der Reinerlös kommt der 
Feuerwehrjugend Wang zu Gute!

Der Feuerwehrjugend 
Wang
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Die Erhebung der Wasserzähler-
stände per Jahresende wird wie in 
den Vorjahren wieder direkt durch 
den Gemeindeverband für Umwelt-
schutz und Abgabeneinhebung im 
Bezirk Scheibbs durchgeführt.

Nähere Informationen erhalten Sie 
per Post oder E-Mail durch den Ge-
meindeverband. 
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Gemeinde 
Wolfpassing

Tel. 07488 712 00
gemeinde@wolfpassing.gv.at
www.wolfpassing.gv.at

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Liebe Jugend von Wolfpassing!

Wieder einmal neigt sich ein Jahr dem 
Ende zu – ein Jahr voller Ereignisse, 
Herausforderungen und gemeinsa-
mer Erlebnisse, die unsere Gemeinde 
geprägt, berührt und auch ordentlich 
durchgebeutelt haben. Wenn wir auf 
2025 zurückblicken, so erfüllt uns 
dieser Rückblick mit Dankbarkeit aber 
auch mit Nachdenklichkeit.

Im bald vergangenen Jahr 2025 konn-
ten wir wieder einige Projekte erfolg-
reich umsetzen, die unsere Lebens-
qualität vor Ort nachhaltig verbessern 
werden. Die Umgestaltung und Er-
weiterung unserer Freizeitanlage in 
Wolfpassing wird sich zu einem leben-
digen Treffpunkt für Jung und Alt ent-
wickeln. Vielen Dank der Landjugend 
von Steinakirchen, Wang und Wolf-
passing, die hier ein sehr umfangrei-
ches, herausforderndes, aber für uns 
ganz besonderes Vorhaben im Zuge 
des Projektmarathons verwirklicht hat. 
Durch großen Fleiß, verbunden mit 
handwerklichem Geschick und den 
Willen gemeinsam etwas Besonders 
zu schaffen, haben die jungen Men-

schen in vorbildhafter Weise ihre Spu-
ren in Wolfpassing hinterlassen.

Die Erweiterung unseres Geh- und 
Radwegenetzes durch die Verbin-
dung von Zarnsdorf zur Bushaltestelle 
Klein-Erlauf, die im Zuge der Sanie-
rung der Landesstraße 96 umgesetzt 
werden konnte, macht das nachhalti-
ge und gesunde Fortbewegen in und 
um unsere Gemeinde noch attraktiver 
und sicherer.

Besonders hervorheben möchte ich 
das beeindruckende Engagement 
vieler Bürgerinnen und Bürger, die 
mit ihrem Einsatz bei Umweltaktionen 
(z. B. Ramadama), Nachbarschafts- 
hilfen und kulturellen Veranstaltungen  
(Scheunenfest, Theatersommer, Adv-
entmarkt, etc.) gezeigt haben, wie 
stark unser Gemeinschaftsgefühl ist. 
Ohne diesen Zusammenhalt, des Mit-
einanders und der Ehrenamtlichkeit 
wären viele der positiven Entwicklun-
gen in unserer Gemeinde nicht mög-
lich gewesen.
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Doch 2025 war 
auch ein Jahr des 
Abschieds. Mit 
großer Trauer er-
innern wir uns an 
den viel zu frühen 
Verlust unseres 
geschätzten ge-
schäftsführenden 
Gemeinderats Walter Eigner. Sein un-
ermüdlicher Einsatz, sein großes so-
ziales Engagement und seine herzli-
che Art fehlen uns allen sehr. In dieser 
schweren Zeit sind unsere Gedanken 
bei seiner Familie und allen Angehöri-
gen, denen ich nochmals mein tiefstes 
Mitgefühl aussprechen möchte.

Gleichzeitig möchte ich auch die Ge-
legenheit nutzen, um Monika Haydn 
zu danken, die nach vielen Jahren 
engagierter und liebevoller Arbeit als 
Kinderbetreuerin nun in den wohlver-
dienten Ruhestand getreten ist. Sie 
hat mit viel Herz und Geduld unzäh-
lige Kinder begleitet und ihnen einen 
wichtigen Grundstein für ihre Zukunft  
gelegt. Für ihr Wirken in unserer Ge-

Wir danken unserer tatkräftigen Landjugend, die beim diesjährigen Pro-
jektmarathon wieder  viel Fleiß bewiesen hat.

Großer Dank gebührt unserer engagierten Kinderbetreuerin Monika 
Haydn, die in ihren wohlverdienten Ruhestand getreten ist.
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für das Wohl anderer eingesetzt hat. 
Sein Ziel war stets, das Leben in unse-
rer Gemeinde lebenswerter, gerechter 
und zukunftsfähiger zu machen. Den-
noch stand seine Familie für ihn immer 
an erster Stelle – sie war sein größter 
Schatz.

Neben seinem Engagement für die 
Gemeinschaft waren Musik und Sport 
seine großen Leidenschaften. In der 
Musik fand Walter Ausdruck und Freu-
de, im Sport Gemeinschaft und Zusam-
menhalt. So vertrat er unsere Gemein-
de mit großem Einsatz im Ausschuss 
der Musikschule Ybbsfeld. Im Fußball 
war er nicht nur als Jugendspieler und 
aktiver Spieler der Ü30-Mannschaft 
mit Leidenschaft dabei, sondern en-
gagierte sich auch als Nachwuchstrai-
ner und Organisator bei der Tombola 
des Grätzelturniers. Die Sportunion 
Steinakirchen dankt ihm aufrichtig für 
seinen unermüdlichen Einsatz und die 
gelebte Kameradschaft.
Auch im schulischen Bereich setzte 
sich Walter engagiert für die Zukunft 
unserer Kinder ein. Als Vertreter der 
Gemeinde in den Schulausschüssen 
der Volksschule und Mittelschule Stei-
nakirchen zeigte er besonderes Ge-
schick, vor allem bei der Organisation 
des jährlichen Fahrradführerscheins 
für die Volksschüler. Bildung war ihm 
ein Herzensanliegen.

Mit Weitblick und Verantwortungs-
bewusstsein engagierte sich Walter 
auch in der Energiegemeinschaft 
Wolfpassing für nachhaltige Ent-
scheidungen, stets mit dem Ge-
danken, dass kommende Genera-
tionen eine lebenswerte Umwelt 
verdienen.

Walter Eigner war nicht nur präsent 
– er war stets mit ganzem Herzen 
dabei. Er hörte zu, diskutierte, such-
te Lösungen – immer zum Wohle 
der Gemeinschaft. Sein Einsatz war 
niemals halbherzig, sondern stets 
voller Leidenschaft und Überzeu-
gung. Jeder, der mit ihm arbeiten 
durfte, spürte seine Verlässlichkeit, 
seinen ansteckenden Humor, sei-
ne ruhige und bestimmte Art sowie 
seine musikalischen Darbietungen 
und Gedichte, die er zu jeder Feier 
mit ganz persönlichen Worten be-
reicherte.

Lieber Walter, wir danken dir von 
Herzen für alles – besonders für 
dein offenes Ohr, deinen tiefen 
Sinn für Verantwortung und dein 
unermüdliches Engagement. Du 
hast unsere Gemeinde nachhaltig 
bereichert und ein Stück besser ge-
macht. Dafür sind wir dir unendlich 
dankbar und werden dich in ehren-
dem Andenken bewahren.

Nachruf
AUF WALTER EIGNER

Mit tiefem Bedauern mussten wir 
heuer von Walter Eigner, einem 
außergewöhnlichen Menschen, der 
unsere Gemeinde über viele Jahre 
maßgeblich mitgestaltet und ge-
prägt hat, Abschied nehmen. Sein 
Tod hinterlässt eine schmerzliche 
Lücke – nicht nur im Gemeinderat, 
sondern vor allem in den Herzen  
all jener, die ihn kannten und 
schätzten.

Walter war ein Mensch, der sich mit 
Herz, Verstand und vollem Einsatz 

© Maximilian Salzer

Neue Gemeinderäte
Björn Frittum – neuer Gemeinderat
Stefan Offenthaler – neuer geschäfts- 
führender Gemeinderat

Bei der Gemeinderatssitzung am 
02.09.2025 wurde DI Björn Frittum 
als neuer Gemeinderat angelobt. 
Er wird im Sozial- und Gesundheits-
ausschuss tätig sein und aufgrund 

seiner Profession (leitender Ange-
stellter Netz NÖ) die Gemeinde als 
Energiebeauftragter und Energiege-
meinderat vertreten.

Stefan Offenthaler ist in den Gemein-
devorstand aufgerückt und leitet seit 
02.09.2025 den Finanzausschuss.

©
 M

ax
im

ili
an

 S
al

ze
r

©
 G

em
ei

nd
e 

W
ol

fp
as

si
ng

Neu im Gemeinderat: GR DI Björn Frittum, 
GGR Stefan Offenthaler

meinde gebührt ihr unser großer Res-
pekt und unsere Anerkennung.

Während wir uns langsam auf die be-
sinnliche Advents- und Weihnachts-
zeit einstimmen, möchte ich Euch 
einladen, diese Momente des Innehal-
tens und der Gemeinschaft bewusst 
zu genießen. Lasst uns dankbar sein 

für das, was wir gemeinsam erreicht 
haben und mit Hoffnung und Zuver-
sicht auf das neue Jahr blicken.

Ich danke Euch allen für Euer Ver-
trauen, Eure Unterstützung und Euer 
Engagement – Ihr seid es, die unsere 
Gemeinde lebendig macht. Für 2026 
wünsche ich Euch Gesundheit, Freude  

und viele schöne Momente im Kreise 
Eurer Familien und Freunde.

Herzlichst,
Euer Bürgermeister
Fritz Salzer
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Um die Verkehrssicherheit an der Lan-
desstraße L 96 zwischen Zarnsdorf 
und Wolfpassing zu erhöhen, wurde 
die 2024 und 2025 die Fahrbahn der 
Landesstraße L 96 auf einer Länge 
von rund 2,1 km in zwei Abschnitten 
ausgebaut.

Am 9. September 2025 hat NAbg. 
Irene Eisenhut in Vertretung von LH-
Stellvertreter Udo Landbauer gemein-
sam mit Bürgermeister Mag. Friedrich 
Salzer und den Vertretern des NÖ 
Straßendienstes die Fertigstellung 
des 2. Abschnittes für den Ausbau der 
L 96 zwischen Wolfpassing und Zarns-
dorf vorgenommen.

Der NÖ Straßendienst und die Ge-
meinde Wolfpassing bedanken sich 
bei allen Anrainerinnen und Anrai-
nern sowie bei den Verkehrsteilneh-
merinnen und Verkehrsteilnehmern 
für ihr Verständnis während den 
Bauarbeiten.

Landesstraße L 96 Wolfpassing - Zarnsdorf
Arbeiten für Fahrbahnerneuerung abgeschlossen!
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Beteiligte Personen am Bild  v.l.n.r.: Christoph Handl (Straßenmeisterei Scheibbs), DI Thomas Win-
ninger-Wiesmann (NÖ Straßenbauabteilung Amstetten), Mag. Friedrich Salzer (Bgm. von Wolf-
passing), NAbg. Irene Eisenhut (i.V. LH-Stv. Udo Landbauer), Christoph Eigelsreiter (Leiter-Stv. der 
Straßenmeisterei Scheibbs), Peter Höllmüller u. Stefan Kaltenbrunner (beide Straßenmeisterei 
Scheibbs). 

Wolfpassing hat sicherlich einen der 
schönsten Spielplätze der näheren 
Umgebung, der von der Gemeinde 
gepflegt und instandgehalten wird. 
Heuer sind beim Projektmarathon im 
August viele freiwillige Arbeitsstunden 
der Landjugend, unter Mithilfe und 
Finanzierung des Dorferneuerungs-
vereins und der Gesunden Gemeinde 
hineingeflossen, um die Attraktivität 
dieser Anlage weiter zu erhöhen. 

Schade, wenn dann derart respektlos 
damit umgegangen wird und weder 
Kinder noch Erwachsene, die diese 
Anlage benutzen, es der Mühe wert 
finden das gratis zur Verfügung ste-
hende Spielzeug in die dafür vorge-
sehene Hütte zurückstellen. Auch der 
Sand sollte in der Sandkiste bleiben 
und nicht irgendwo auf der Anlage 
zum Bau von Sprungschanzen oder 
ähnlichem verwendet werden.

Als Bürgermeister kann ich nur einmal 
mehr appellieren: Bitte seid sorgsam 
und rücksichtsvoll bei der Benut-
zung der Freizeitanlage, damit diese 
möglichst lange in dieser Form be-
stehen bleiben und weiterhin benutzt 
werden kann!

Spielplatz – Freizeitanlage

©
 G

em
ei

nd
e 

W
ol

fp
as

si
ng



November/Dezember 2025 | Gemeinde Wolfpassing 55

Stellenausschreibung

Bei der Gemeinde Wolfpassing gelangt ab 01.03.2026 folgender 
Dienstposten zur Besetzung:

VERWALTUNGSFACHKRAFT
Beschäftigungsausmaß 35 Wochenstunden 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des 
NÖ Gemeinde-Bedienstetengesetzes 2025 in der geltenden Fassung. 

Bewerbungen sind unter Anschluss eines Lebenslaufes mit Foto, des 
Staatsbürgerschaftsnachweises, Dienstzeugnisse sowie Aus- und 
Weiterbildungsnachweise bis spätestens 21. November 2025 bei 
der Gemeinde Wolfpassing einzureichen.

Ihr Profil: 
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft oder unbeschränkter Zugang 

zum österreichischen Arbeitsmarkt
•	 Abgeschlossene Ausbildung, mehrjährige Berufserfahrung vorteilhaft
•	 Einwandfreies Vorleben (Strafregisterauszug – ist bei engerer Aus-

wahl nachzureichen)
•	 Bereitschaft zur Weiterbildung, insbesondere Absolvierung der  

Gemeindedienstprüfung
•	 Eigenständiges, verantwortungsbewusstes Arbeiten, Teamfähigkeit,  

Belastbarkeit, technisches Verständnis, Zuverlässigkeit, freund- 
liches und serviceorientiertes Auftreten

•	 Fundierte IT-Kennnisse

Ihre Aufgaben: 
•	 Bauamt
•	 Vielseitige Arbeiten im Bürgerbüro

Wir bieten:
•	 Attraktives Gehalt 
•	 Flexible Arbeitszeiten
•	 Motiviertes Gemeindeteam

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG!
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Am 06.09.2025 fand in Willersbach an 
der Donau der 3. Lauf der österreichi-
schen Staatsmeisterschaft im Wasser-
ski Racing statt.

Im Lauf der Junioren fuhr die 12jähri-
ge Tina Berger auf den 2. Platz und 
erreichte in der Gesamtwertung den 
3. Platz.
Im Lauf der Herren PROMO (Bewerb 
außerhalb der Meisterschaft) erreich-
te Klaus Berger den 1. Platz. Hier wur-
de eine Distanz von 14,5 km absolviert.

Veranstalter waren der WSC Donauts 
und der FZSV Sparkasse Ybbs.

Großartiger Erfolg für Tina und Klaus Berger aus  
Wolfpassing im Wasserski

3. Platz Staatswertung gesamt Junioren: Tina Berger mit ihrem Team

1. Platz PROMO Lauf: Klaus Berger (Mitte)

Wir gratulieren recht herzlich zu diesem Erfolg und wünschen weiterhin viel 
Spaß bei diesem Wassersport!

Team der Beethoven: Renate Kittl (Observer), 
Andreas Friedl (Fahrer), Tina Berger
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Jagdpachtauszahlung
Gemeinderats- 
sitzung

Gemäß § 37 Abs. NÖ Jagdgesetz 
1974, LGBI. 6500 in der derzeit 
geltenden Fassung, liegt der Jagd-
pachtverteilungsplan für die Ge-
nossenschaftsjagden Buch, Etzers-

Die nächsten Gemeinderatssitzungen 
finden voraussichtlich am Mittwoch, 
den 29. Oktober 2025 um 19:00 Uhr 
sowie am Mittwoch, den 10. Dezem-
ber 2025 um 19:00 Uhr im Sitzungs-
raum der Gemeinde Wolfpassing statt. 

tetten, Wolfpassing und Zarnsdorf 
von 19.12.2025 bis 02.01.2026 
während der Amtsstunden in der 
Gemeindekanzlei zur öffentlichen 
Einsichtnahme auf.

Kundmachung Voranschlag 2026
Der Entwurf des Voranschlages 2026 
liegt durch zwei Wochen in der Zeit 
von 18. November bis 02. Dezem-
ber 2025 während der Amtsstunden 
beim Gemeindeamt zur allgemeinen 
Einsichtnahme auf.

Innerhalb der Auflagefrist kann jedes 
Gemeindemitglied schriftliche Stel-
lungnahmen dazu beim Gemeinde-
amt einbringen.

Die öffentliche Sitzung des Gemein-
derates über Haushaltsbeschluss 
und Voranschlag findet voraussicht-
lich am 10. Dezember 2025 um 19:00 
Uhr im Sitzungsraum im Schloss Wolf-
passing (1. Obergeschoß, links) statt. 
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Die Eigentümer von Liegenschaf-
ten im Ortsgebiet sowie Anrainer 
an Gemeindestraßen werden er-
sucht, überwachsende Sträucher 
und Bäume bis an die Grundgrenze 
zurückzuschneiden, um eine ein-
wandfreie Sicht zu ermöglichen!

Sträucher 
schneiden

Um für den kommenden Winter wie-
der vorbereitet zu sein, bittet der 
Bürgermeister alle Anrainer von Ge-
meindestraßen, die vom Schnee ge-
räumt werden müssen, das Setzen 
der Schneestangen zu übernehmen. 
Auch um die Freimachung der Geh-
steige von Schnee und Eis wird wie-
der ersucht. 

Vielen Dank!

Setzen von 
Schneestangen

Wasserzähler-
ablesung

Ende Dezember erhalten Sie ein 
Schreiben betreffend Bekanntgabe 
Wasserzählerstand. 

Bitte den Wasserzähler zum Stich-
tag 31.12.2025 ablesen! 
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Behälter bitte am Vortag bereitstellen.

Bio

Bio/20

Restmüll

Verpackung

Papier

Müllabfuhr 

. .. .. .. .. .. .. .. .. Montag, 22.12.2025

. .. .. .. .. .. .. .. .Mittwoch, 10.12.2025

. .. .. .. .. .. .. .. . Mittwoch, 17.12.2025

. .. .. .. .. .. .. Donnerstag, 18.12.2025

. .. .. .. .. .. . Donnerstag, 04.12.2025

. .. .. .. .. .. .. .. . Dienstag, 25.11.2025

. .. .. .. .. .. .. .. .. Dienstag, 11.11.2025

. .. .. .. .. .. .. .. .. ..Freitag, 28.11.2025

. .. .. .. .. .. .. .. .. ..Freitag, 28.11.2025

. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..

November Dezember

Strauchschnitt: Dienstag, 04. November 2025
Nur gegen Voranmeldung - GVU (07489/30035) oder Gemeindeamt (07488/71200)

Am Sonntag, den 7. Dezember 
2025 werden in Wolfpassing und 
Stetten wieder traditionelle Haus-
besuche von Nikolaus und Kram-
pus angeboten. Die Besuche sind 
ab 16:00 Uhr möglich.

Bitte dazu die Nikolaussackerl 
SELBST vorbereiten.

24 
 

 
 

 
  

                     Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
                                                  
 
 
 

 
HHaauussbbeessuucchhee  NNiikkoollaauuss  &&  KKrraammppuuss  ––  WWoollffppaassssiinngg  uu..  SStteetttteenn  
Am Samstag, den 7. Dezember werden in Wolfpassing und Stetten wieder 
traditionelle Hausbesuche von Nikolaus und Krampus angeboten. Die Besuche 
sind ab 16:00 möglich. 
Bitte dazu die Nikolaussackerl SELBST vorbereiten.  

Anmeldung: 
Eine Anmeldeliste liegt im Kindergarten Wolfpassing auf. 
Oder telefonisch/SMS bei: 
Michael Hametner 0650/7677482 
 
Der Verein freut sich über jegliche Spenden.   
WOLF-CLUB, Jugend– und Kulturunterstützung 
 
 

Wolfpassinger Silvesterpunsch 
des Vereins  Wolf-Club Jugend- und Kulturunterstützung  

NNiikkoollaauuss  uunndd  KKrraammppuuss  

7. Dezember 2019 
Wolfpassinger Stadl 

Um 17:00 Uhr kommt der Nikolaus und bringt 
jedem Kind ein Sackerl! 

Für das leibliche Wohl mit Brote, Glühwein, Tee 
und Punsch ist gesorgt. 
 

Hausbesuche Nikolaus & Krampus
Wolfpassing und Stetten

Anmeldung: Eine Anmeldeliste liegt 
im Kindergarten Wolfpassing auf. 
Oder telefonisch/SMS bei: Michael 
Hametner 0650/7677482

Der Verein freut sich über jegliche 
Spenden. 
WOLF-CLUB, Jugend- und Kultur- 
unterstützung

7. Dezember 2025, ab 17:00 Uhr 
Stadl in Wolfpassing

Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. 

Nikolaus & Krampus Kränzchen

Um ca. 18:00 Uhr kommt der Niko-
laus und bringt süße Gaben für alle 
Kinder! 

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Liebe Familien!
Wir möchten euch recht herzlich zu 
unserem Martinsfest am Dienstag, 
den 11.11.2025 um 17:00 Uhr beim 
Stadl in Wolfpassing einladen.

Wir werden Hl. Martin näher ken-
nen lernen, mit euch Tee und Strie-
zel teilen und mit den Laternen 
durch Wolfpassing ziehen. 

Martinsfest

Bitte nehmt dazu eure Laternen und 
eine eigene Tasse für Tee mit. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen!
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Herzliche Einladung zur 

Herbergssuche 
 
 
In der vorweihnachtlichen Zeit wollen wir an folgenden Tagen wieder 
gemeinsam auf „Herbergssuche“ gehen. 
 
08. Dezember / 17:30 Uhr 
 

14. Dezember / 17:30 Uhr 
 

21. Dezember / 17:30 Uhr 
Im Anschluss gemeinsamer Abschluss beim Schlossstadl.  
Für das gemütliche Beisammensein bitten wir, einen Teller Kekse mitzubringen.  
 

 
 
 
 

 
 

Bitte Laternen mitnehmen. 
 
 

 
Auf euer Kommen freut sich der  
Dorferneuerungsverein 
WEB Wolfpassing – Erleben - Bewegen 

 
 
 
 

 
Terminankündigung: 
Kinderfasching, Samstag 31. Jänner 2026 
 
 
 
  

 
 

Herzliche Einladung zur 

Herbergssuche 
 
 
In der vorweihnachtlichen Zeit wollen wir an folgenden Tagen wieder 
gemeinsam auf „Herbergssuche“ gehen. 
 
08. Dezember / 17:30 Uhr 
 

14. Dezember / 17:30 Uhr 
 

21. Dezember / 17:30 Uhr 
Im Anschluss gemeinsamer Abschluss beim Schlossstadl.  
Für das gemütliche Beisammensein bitten wir, einen Teller Kekse mitzubringen.  
 

 
 
 
 

 
 

Bitte Laternen mitnehmen. 
 
 

 
Auf euer Kommen freut sich der  
Dorferneuerungsverein 
WEB Wolfpassing – Erleben - Bewegen 

 
 
 
 

 
Terminankündigung: 
Kinderfasching, Samstag 31. Jänner 2026 
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Heilsame Hände

Heilmasseur
Martin Ebner
Steinholz 40
3263 Randegg

+43 (0) 676 3015 615
info@heilsame-Haende.at

auch mobil zu DIR unterwegs

jede Massage ist individuell auf den Menschen angepasst (im Praxisraum auf einer Liege mit Zirbenholz).
Die Diagnose des überweisenden Arztes ist die Basis der Behandlungsstrategie bei der Heilmassage. 
Bei langwierigen oder schweren Krankheitsverläufen wird auf die Lebensqualität ein ganz besonderes Augenmerk gelegt 
(Hospiz und Pallia�ve Care) - Wünsche werden sehr gern berücksich�gt 
 

Massagetechniken:
● klassische Massage
● Lymphdrainage nach Dr. Vodder
● Fussreflexzonenmassage nach Hanne Marquardt
● Bindegewebsmassage nach Elisabeth Dicke
● Subcutane Reflextherapie nach Hermann Häfelin
● Segmentmassage
● Akupunktmeridianmassage

Ergänzende Methoden, wie Schröpfen, Narbenentstören,
Triggerpunktbehandlung, Taping, uvm. werden bei Bedarf 
angewandt. 

Mein Angebot:
● Heilmassagen nach Anweisung vom Arzt, bei langwierigen und auch 

schweren Krankheitsverläufen auch im pallia�ven Se�ng (für 
Kostenrückersta�ung gelistet bei ÖGK, SVS, BVAEB)

● Massagen ohne ärztliche Anweisung zur Präven�on oder zum 
Wohlfühlen

● Begleitung der Massage als Coach für NI Neurosystemische 
Integra�on®, ganzheitlich-integra�ve Traumaarbeit

Termin nur nach telefonischer oder schri�licher Vereinbarung
Massage: 25min / 35€ 
Massage: 50min / 65€

Mobiler Service → mit Massageliege und Öl zu dir unterwegs: 
im Umkreis von 10km vom Standort fällt eine Anfahrtspauschale von 20€ an
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Wir wünschen Ihnen eine 
besinnliche Adventzeit
Das Redaktionsteam der 
Gemeindeinformation.
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AUGUST KARNER
Stetten 8a, 3261 Steinakirchen | 07488 715 36 
0676 919 20 86 | info@fenstar-karner.at
www.fenstar-karner.at

BEWIRB  
DICH

JETZT!

MONTEUR

TEILZEIT gesucht!VOLLZEIT oder

ausgezeichnetes Arbeitsklima • leistungsoriente Bezahlung 
flexible Zeiteinteilung • praxisorientierte Weiterbildungen

   Baustoffe aus 
 dem Lagerhaus

• Baustoffe
• Pflaster

Beratungs
Service

Ausmess
Service

Lager
Service

Liefer
Service

Kran-LKW
Service

Montage
Service

Harald Willmann
Tel. 0676 83 909 265

harald.willmann 
@mostvmitte.rlh.at

lagerhaus-mostviertelmitte.at

 
Bewerten Sie uns  

auf Google!

• Garagentore
• Zäune

Knolling 15, 3261 Steinakirchen 
T. 0676 607 64 55

Pelletsheizung
Solar- und 
Speichertechnik
Photovoltaik
Elektrotechnik 
Kundendienst

Gewerbestraße 6
3251 Purgstall / Erlauf

Tel. 07489 / 30200
verkauf@oekofen-ost.at
www.oekofen-ost.at

Ihr verlässlicher
Partner für

Ihre Ansprechperson
Leopold Datzreiter

0664 / 404 13 13

Am Anger 1 | 3262 Wang | 0676 / 737 30 81

TRANSPORTE – TANKSTELLE – ERDBAU
BIOMASSETRANSPORT UND HANDEL

BAUMASCHINENVERLEIH
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ist der Weg.

Es gibt keinen  
       Weg zum Glück,

Glücklichsein
Buddha

Bei Burnout, Depression, Trauer oder schwierigen 
Lebensphasen im Job, in der Familie oder in der Partner- 
schaft, kann ich als Wegbegleiterin unterstützen.

Pia Renz, Psychotherapeutin
T.  0664/877 39 77 | E.  office@piarenz.at | Grüntal 19, 3262 WANG www.piarenz.at

DKW Stiegentechnik GmbH | Gewerbestraße 1, 3270 Scheibbs | E: office@stiegentechnik.at | M: +43 660/390 56 70

www.stiegentechnik.at

Traumstiege
Meine

von
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E. Leitner GmbH 
Stritzling 7  
3261 Steinakirchen a. F.  
Tel. 07488-71322  
of f ice@holz-leitner.at  
www.holz-leitner.at

IHR HOLZSPEZIALIST IN STEINAKIRCHEN
FICHTE | TANNE

LÄRCHE | KIEFER

NEBENPRODUKTE: 
   Rinden- und Hackschnitzel 
   Sägespäne 
   Lohnschnitt 
   Rundholz-Einkauf 
   Holztrocknung

HAUPTPRODUKTE: 
   Kantholz 
   Bauholz 
   Terrassenboden 
   Gartenholz 
   Hobelwaren

Büro: Habergstraße 13, 3261 Steinakirchen
E-Mail: office@stoegerbau.at
www.stoegerbau.at

GEROLD STÖGER Baumeister
Mobil: 0664/441 09 65 | Büro: 07488/720 26

I H R  B A U M E I S T E R  V O R  O R T !

Wir sind Ihr
im Mostviertel

INSTALLATEUR

Stetten 33  |  3261 Wolfpassing
0676 / 3605310  

www.energiekonzepte.at
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Roamer of Switzerland, Festina, Lotus, Seiko, Jacques Lemans

Mo, Di, Mi, Do, Sa:  8-12 Uhr  |  Fr: 8-12 Uhr und 15 -18 Uhr

Bachgasse 8, 3261 Zarnsdorf
versicherung@ostermayer.cc

0676 / 622 60 26 • 0676 / 622 60 30

     „  SCHON WIEDER INTERNORM-
       FENSTER VON GÜTZER”

Polystyrol Tafel 
FORMAT:
DRUCK:
MATERIAL: 

„  SCHON WIEDER   SCHON WIEDER   
       FEN       FENSTER VON GÜTZER”
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Eva Mayrhofer
Ahorngasse 8, 3262 Wang
Mobil: 0660 / 817 27 34
E-Mail: eva@mypassion.at

www.mypassion.at     Terminvergabe nach 
telefonischer Vereinbarung!

Dachstuhl | Zu- & Umbau | Sanierung | Gartenhaus | Carport | Stiege

B E R AT E N  |  P L A N E N  |  B A U E N

 
Stritzling 1
3261 Steinakirchen am Forst

Albin Heigl
Baumeister, Zimmermeister | 0664/847 00 20
E-Mail: office@bauplanung-heigl.at

www.bauplanung-heigl.at

✓ Planung    ✓ Ausschreibung/Bauleitung    ✓ Energieausweis

AAbb  MMäärrzz  22002255  iinn  WWoollffppaassssiinngg!!  

FF  UU  ßß  PP  FF  LL  EE  GG  EE    
WWaaggnneerr  BBeettttiinnaa  
AAmm  HHuummmmeellbbaacchh  55  
33226611  WWoollffppaassssiinngg  
  

00667700  335555  2200  5500  
  
MMoonnttaagg  mmoobbiilleerr  DDiieennsstt  
DDii..,,  MMii..  uunndd  FFrr..  iinn  WWoollffppaassssiinngg  

TTeerrmmiinnee  nnuurr  nnaacchh  VVeerreeiinnbbaarruunngg                                

nv.atNÄHE
VERBINDET.

Niederösterreichische Versicherung AG
3250 Wieselburg | Zur Autobahn 4

Leopold Kastenberger
0664/80 109 5818

Andreas Grabenschweiger
0664/80 109 5064

Anita Köberl
0664/80 109 5881

Alexander Heindl
0664/80 109 5378

Ihre Ansprechpartner bei allen 
Versicherungs- und Vorsorgefragen:

NV_Wortanzeige_90x65_KB_Wieselburg_v1.indd   1NV_Wortanzeige_90x65_KB_Wieselburg_v1.indd   1 08.04.2024   08:14:3908.04.2024   08:14:39
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www.kerschner-reisen.atJetzt folgen:

Weitere 
Adventmärkte 

entdecken!

Wir bringen Sie heuer wieder zu den 
schönsten Adventmärkten!

Wolfgangseer Advent Sa, 22. Nov & Sa, 6. Dez 25 € 52

Christkindlmarkt auf der 
Fraueninsel inkl. Schifffahrt

 
Fr, 5. Dez 25

 
€ 74

Waldweihnacht Halsbach Sa, 6. Dez 25 € 58

Christkindlmarkt Hallstatt & 
Advent in Bad Ischl

 
Mo, 8. Dez 25

 
€ 58

Weihnachtsmarkt in Budweis Mo, 8. Dez 25 € 50

Berchtesgadener Advent Sa, 13. Dez 25 € 56

Christkindlmarkt in Graz So, 14. Dez 25 € 59

Winterwunder Mörbisch 
inkl. Eintritt

 
Sa, 20. Dez 25

 
€ 70

3261 Steinakirchen/F. | Marktplatz 21 | Tel. 07488 712 64 | Fax-Nr. 4
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